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31. Kenzinger  
Ferienspiele 2013

Das Motto der diesjährigen Ferienspiele 
„Summer Action“ 

 

Angebote für die Woche vom 12. August bis 17. August 2013 

Montag, 12. August Merida

mit den Löwen-Lichtspielen Kenzingen

 

Dienstag, 13. August, 

Spannende Geländespiele im Wald

mit Revierförster Johannes Kaesler und 

Jugendpleger Christoph Meybrunn 

Freitag, 16. August „SC Freiburg Besich-

tigung des Mage-Solar-Stadion und der 

Freiburger Fußballschule“ 

mit der Jugendabteilung des SV Kenzingen

Samstag, 17. August Flohmarkt, Kinder-

schminken und Überraschungsbasteln

mit der Narrenzunft Welle-Bengel 
 

Mehr Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen inden Sie unter ‚Schulen und Kinder‘ 



Seite 2 Freitag, den 9. August 2013 KENZINGEN

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion 
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
EnBW Störungsdienst 0800/3 62 94 77
Störungsdienst 
Straßenbeleuchtung 0800/1001873
badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr. 
Tel. 01805/19292-320  

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Freitag, 9. August 2013 
Maria-Sand-Apotheke, Herbolzheim 
Samstag, 10. August 2013 
Thomas-Apotheke, Herbolzheim 
Sonntag, 11. August 2013 
Thomas-Apotheke, Herbolzheim 
Montag, 12. August 2013 
Rathaus-Apotheke, Kenzingen 
Dienstag, 13. August 2013 
Mithras-Apotheke, Riegel 
Mittwoch, 14. August 2013 
Stadt-Apotheke, Herbolzheim 
Donnerstag, 15. August 2013 
Rats-Apotheke, Endingen 
 
Apothekennotdienst im Internet: 
www.aponet.de 

Der Apotheken-Notdienstinder 
22 8 33* 
von jedem Handy ohne Vorwahl 
Handy: 22 8 33* 
Festnetz: 0800 00 22 8 33** 
SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 
** kostenlos 

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, 
versieht den tierärztlichen Notdienst für Groß- und 
Kleintiere an diesem Wochenende: 

Samstag/Sonntag, 10./11. August 2013 
Dr. Tietz, Waldkirch – Kleintiere 
Tel. 07681 494936 
Dr. Serbin, Siensbach – Groß- und Kleintiere 
Tel. 07681 1677 

Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenplege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223. Bereit-
schaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7, Telefon-
Nr. 07644/930412 Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation 
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und 
ländliche Haushalte
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:  Tel. 9290350
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Plege auf unsere Weise
Häusliche Betreuung und Plege, 
Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Dorfstraße 3,
•	 persönlich	erreichbar	montags	 

von 10.00 bis 12.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”, Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öfnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher  
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vor-
heriger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Öfnungszeiten Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
 Samstag 09.00 - 14.00 Uhr 
Grünschnittplatz  
Sommer auch Mittwoch 16.00 - 19.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann,  Tel.  07641/4 51-4 12
Montag bis Freitag  08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch    14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
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Der Bürgermeister informiert 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

so wie bei Schnee und Eis mit zuverlässiger Regelmäßigkeit der 
unzureichende Winterdienst seitens der Stadt bemängelt wird 
bis hin zur im Klageweg vorgetragenen Forderung, es müsse im 
Zweifelsfall auch schon morgens um 5 Uhr geräumt sein, so re-
gelmäßig gehen mit Beginn der Vegetationsperiode Klagen bei 
der Stadtverwaltung ein, dass einzelne Grünbereiche oder auch 
gleich das ganze Stadtgebiet einschließlich Ortsteile nicht aus-
reichend geplegt seien, dazu das Erscheinungsbild der Fried-
höfe zu wünschen übrig lasse und die Vermüllung der Stadt bis 
hin zur Verunreinigung mit Hundekot zunehme, im Sommer das 
Parken am Baggersee Richtung Weisweil nicht hinnehmbar sei – 
diese Reihe ließe sich mühelos fortsetzen. 
Dagegen gehalten werden könnte, dass viele Anlieger ihre poli-
zeirechtlich geregelten Räum- und Streuplichten nahezu nicht 
mehr wahrnehmen, die daraus resultierenden Mängel aber der 
Stadt angelastet werden. Dasselbe gilt für zahlreiche lebende 
Grundstückseinfriedigungen, die deutlich die zulässige Höhe 
überschreiten, dabei oft in den öfentlichen Bereich hineinwach-
sen und in der Folge Wege zu Pfaden verengen. Nachvollziehbar 
scheint auch, dass Verunreinigungen und Kot nicht von den Be-
schäftigten der Stadt, sondern etwa von den Tieren der Hunde-
halter selbst auf die Straßen und Plätze sowie in die Grünanlagen 
gelangen. Vom unzulässigen Parken in der Stadt und im Sommer 
vorzugsweise auch am Baggersee Richtung Weisweil, der unzu-
lässigen Nutzung von Waldwegen oder der Alten Straße Rich-
tung Hecklingen ganz zu schweigen. Auch diese Reihe ließe sich 
fortsetzen. Jedenfalls wird jeweils nach der Stadt gerufen, die 
Anstände zu beseitigen. 
Die Stadt versteht sich als Dienstleister. Hohe Servicebereitschaft 
ist Geschäftsgrundlage. Selbstverständlich, eingedenk des Um-
standes, dass die städtischen Beschäftigten bis hin zum Bürger-
meister von der Bürgerschaft bezahlt werden. Die Öfnungszei-
ten der Stadtverwaltung sind im interkommunalen Vergleich 
einzigartig. Rohrbrüche werden im Zweifelsfall auch nachts re-
pariert. Die Wochenenddienste des Betriebshofes sind zahlreich. 
Im Zweifelsfall kümmern sich die städtischen Beschäftigten Tag 
und Nacht um das ihnen anvertraute Gemeinwesen. 
Festgemacht am Beispiel der Grünplege: Die 11 Mitarbeiter des Be-
triebshofes plegen planmäßig insgesamt 120.000 m², also 12 Hekt-
ar, Großrasen- und dazu 12.000 m² Kleinrasenlächen. Dazu 2.500 m² 
Planzbeete, 2.300 laufende Meter Hecken und 450 Stadtbäume mit 
100 Jungbäumen. Gesetzt und geplegt werden außerdem jährlich 
rund 5.000 Planzen für den Sommer- und den Winterlor. Daneben 
fallen Begleitarbeiten bei Neubaugebieten und Straßensanierun-
gen an. Der Aufwand hierfür bezifert sich auf rund 5.000 Arbeits-
stunden jährlich, umgerechnet fast 3 Mannjahre oder in Geld knapp 
200.000 Euro. Die Mitarbeiter werden regelmäßig in Grünplege und 
Baumschnitt fortgebildet und sind natürlich angehalten, wirtschaft-
lich zu handeln. Zielvorgaben sind dabei neben der Verringerung 
plegeintensiver Flächen selbstverständlich das Erscheinungsbild 
des öfentlichen Raumes, das Stadtklima, der Erhalt des Baumbe-
standes, aber natürlich auch die Optimierung der Arbeitsabläufe, 
des Maschineneinsatzes. 
Dennoch sind, Zitat aus einer Mail an den Unterzeichner: ‚...in 

diesem momentanen Zustand die Verkehrslächen eine Zumutung! 

Dies empinden viele Anwohner in unserem Wohngebiet so. Es min-

dert die Wohnqualität, die wir doch alle so schätzen möchten in 

Kenzingen.‘ 
Was tun? Den Plegeaufwand weiter in die Höhe treiben und da-
für die Grundsteuer erhöhen, wohl wissend, dann in gleichem 
Missbilligung hervorzurufen? Auf die Patenschaften von Anlie-

gern für einzelne Objekte im öfentlichen Bereich verweisen, 
wie es sie in der Innenstadt und in den Ortsteilen dankenswerter 
Weise durchaus gibt? Bürgerbeteiligung mit dem Ziel, hier einen 
Konsens herbeizuführen und der Gefahr, dass vor allem Indivi-
dualinteressen und -geschmäckern ein öfentlichkeitswirksames 
Forum geboten wird? Und der Konsequenz, dass Blumenampeln 
künftig nicht nur entlang der besonders frequentierten Orts-
durchfahrt, sondern auch in Sackgassen das Auge erfreuen, vor-
ausgesetzt ihr Plegezustand entspricht den Erwartungen? 
Ein weiteres Beispiel: Wie umgehen mit der Kinderbetreuung 
durch die Stadt? Mittlerweile ist in die Angebotspalette in die-
sem Bereich so breit gefächert, dass nahezu jede Betreuungsart 
in Anspruch genommen werden kann. Dennoch erwarten ein-
zelne Eltern, dass die Betreuungszeiten ‚ihrer‘ Einrichtung sich 
an ihrem speziellen Einzelbedürfnis ausrichtet und bemängeln 
im Zweifelsfall zu geringe Flexibilität. Dass die Kosten in diesem 
Bereich derzeit geradezu explodieren interessiert dabei ofenbar 
nicht wirklich. 
Allgemein festzustellen ist, dass die Anspruchshaltung in der Bür-
gerschaft mit fortschreitender Kundenorientierung seitens der 
Stadt nicht geringer wird, sondern eher zunimmt. Nicht nur im 
Bereich der Kinderbetreuung. So geht das private Engagement 
– etwa durch Blumenkästen zum Erscheinungsbild der Stadt 
beizutragen – in dem Maße zurück, in dem der öfentliche Blu-
menschmuck zunimmt. Als die Stadt vor Jahren einen Jugend-
pleger einstellte, schwand das private Engagement an der ofe-
nen Jugendarbeit schnell. Dass jedoch die Leistungen der Stadt 
zwangsläuig mit Kosten verbunden ist, die wiederum letztlich 
von der Einwohnerschaft zu tragen sind, wird für gewöhnlich zu-
nächst in den Hintergrund gedrängt. 
Letztendlich wird das Gemeinwesen Stadt Kenzingen, die Bür-
gergemeinschaft, nur dann zur Zufriedenheit zumindest der 
meisten Bürgerinnen und Bürger funktionieren, wenn die Las-
ten geteilt werden, wenn das auch berechtigte Einzelinteresse 
im Zweifelsfall hinter dem Gemeinwohl zurücksteht und es ge-
lingt, gegenseitiges Verständnis zu wecken. Dazu gehört die Er-
kenntnis, dass Regelungen durchweg eine Ursache haben und 
die Beachtung dieser Regeln nicht aus Rechthaberei sondern im 
Interesse der Gemeinschaft eingefordert wird. In einer Zeit zu-
nehmender Individualisierung sicherlich nicht einfach zu vermit-
teln. Dazu gehört, dass Bürgerplichten nicht optional sind und 
Freiheit dort endet, wo sie die anderer einzuschränken beginnt: 
Das gilt für die Aufsichtsplicht bezüglich der eigenen Kinder und 
Jugendlichen, für die Auswirkungen eigenen Tuns auf die Nach-
barschaft, für den Umgang mit öfentlichem Eigentum. Das gilt 
für Anlieger an öfentlichen Straßen was Gehwegreinigung und 
Winterdienst angeht ebenso wie für Verkehrsteilnehmer. Das gilt 
für Hundehalter ebenso wie – in letzter Zeit wieder aufallend – 
für Reiter und die Hinterlassenschaften ihrer Pferde. 
Gemeinsam und mit entsprechender Rücksichtnahme gewinnt 
die Lebensqualität in der Stadt weiter. Anregungen aus der Ein-
wohnerschaft, was seitens der die Stadt besser machen kann, 
worauf aus der Sicht des Einzelnen mehr geachtet werden sollte,  
sollen im Herbst mittels einer nach 2010 erneuten Befragung im 
Rahmen eines bürgerschaftlichen Wettbewerb erhoben werden. 
Schon heute eine rege Teilnahme und einen spannenden Rück-
lauf in dieser Sache wünscht sich

Ihr
Matthias Guderjan
Bürgermeister
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Marin Tandara: Statt eines Buches  
ein paar Zeilen zum Abschied 

Über meinen Aufenthalt in Kenzingen könnte ich ein ganzes 
Buch schreiben, so viele schöne Ereignisse habe ich erlebt. Weil 
das nicht geht, werde ich versuchen, alle meine Erfahrungen aus 
Kenzingen so kurz wie möglich zusammenfassen, denn ich habe 
gelernt, dass die Deutschen sehr sachlich und präzise sind. 
 
Als ich im März die Ergebnisse des Deutschen Sprachdiploms er-
fuhr, freute ich mich, weil ich damit die Gelegenheit bekommen 
würde, die deutsche Sprache und Kultur direkt kennenzulernen. 
Aber ich konnte damals nicht wissen, dass ich mich in Kenzingen 
so wohl fühlen würde, und dass die Leute in so nett zu mir sein 
würden. 
Während meines Aufenthalts wohnte ich drei Wochen bei Familie 
Aldinger, wo ich die ruhige Atmosphäre nach den Auslügen in 
die Umgebung und meiner Tätigkeit als Dolmetscher genießen 
durfte. Die vierte Woche war dann das große Finale, in der ich 
zu Familie Guderjan umgezogen bin und ein Praktikum in der 
Üsenberg-Apotheke absolviert habe. 
 
Ich bin begeistert von der Gastfreundschaft die ich erleben 
durfte und ich hofe, dass es Gelegenheit geben wird, diese 

Gastfreundschaft als ein großes Dankeschön zu erwidern. Ich 
bedanke mich herzlich bei den Familien Aldinger und Guderjan 
für die freundliche Aufnahme, die nicht nur ein warmes Bett und 
ein gutes Essen beinhaltete, sondern von n einer Herzlichkeit, die 
mein Heimweh fast gänzlich schwinden ließ. Ich bedanke mich 
natürlich auch bei all den Leuten in Deutschland und in Kroatien, 
die meinen Aufenthalt ermöglicht haben. Die Gelegenheit, das 
Sprachpraktikum zu machen, war eine große Ehre für mich und 
ich hofe, dass ich eines Tages in die wunderschöne Stadt Kenzin-
gen zurückkehren werde. 

Spende für die Feuerwehr 

Am Dienstag, 30. Juli 2013 konnte Bürgermeister Matthias 
Guderjan und Stadtbrandmeister Karl Weiß sowie die Abt. Kom-
mandanten Wolfgang Schneider und Patrick Burkhard eine 
Spende in Höhe von 750,00 Euro vom Geschäftsführer der Win-
zergenossenschaft Kenzingen-Bombach-Hecklingen eG Rodolf 
Butz und dem 1. Vorstandsvorsitzender Mathias Meier entgegen-
nehmen. Die Winzergenossenschaft möchte mit dieser Spende 
die Anschafung der drei neuen Löschfahrzeuge für die Ortsteile 
unterstützen. 
 

Spendenübergabe der Familie Schott 

Am 2. August konnten nun die Spenden anläss-
lich der 4. Hecklinger Gartentage übergeben 
werden. Jeweils 200 € erhielten: Kindergarten, 
Förderverein der Grundschule, Seniorenwerk, 
Freiwillige Feuerwehr sowie der Männergesang-
verein Lichteneck , alle in Hecklingen. Diese Ver-
eine und Institutionen liegen uns sehr am Herzen 
und wir wollten in diesem Jahr die Spenden im 
Dorf lassen. Vielen Dank an die vielen Besucher, 
die dies ermöglicht haben. 
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STADT KENZINGEN

TECHNISCHER AUSSCHUSS 
Die 8. öfentliche Sitzung 2013 des 
Technischen Ausschusses indet am 
Dienstag, 13. August 2013, 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal I, Rathaus Kenzingen 
statt. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingela-
den. 
 
TOP 01 Städtische Maßnahmen 
 - keine - 
 
TOP 02 Anträge zu Bauvorhaben 
02.01 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Nachtrag zum 

Neubau einer Doppelhaushälfte 
im Kenntnisgabeverfahren: 

 Erhöhung der Trauf- und Firsthöhe 
 Bauort: Kenzingen, Neuestraße 26 
 Flst.Nr. 5022/30 
 
02.02 Antrag auf Befreiung von den 

Festsetzungen des Bebauungs-
planes Petersbreite-Kohler 

 Bauvorhaben: Neubau eines 
Gartenhauses 

 Bauort: Kenzingen, Im Kohler 23 
 Flst.Nr. 8933 
 
02.03 Antrag auf Befreiung von den 

Festsetzungen des Bebauungs-
planes Vorm Kohler 

 Bauvorhaben: Errichtung einer 
Gabionenwand als Grundstücks-
einfriedigung 

 Bauort: Kenzingen, St.-Peter-Str. 
16, 18 und 20 

 Flst.Nr. 9890, 9890/1, 9891 
 
02.04 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Erweiterung der 

bestehenden Garage 
 Bauort: Kenzingen, Franzosen-

straße 5/3 
 Flst.Nr. 8392/4 
 
02.05 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Anbau eines 

Treppenhauses an bestehendes 
Wohngebäude 

 Bauort: Kenzingen, Steinstraße 30 
 Flst.Nr. 8833 
 
02.06 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Anbau einer 

Grenzgarage an bestehendes 
Gartengerätehaus 

 Bauort: Kenzingen, Hachberg-

weg 1 
 Flst.Nr. 9728 
 
02.07 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Neubau eines Ein-

familienwohnhauses als Dop-
pelhaushälfte mit Garage und 
Carport 

 Bauort: Kenzingen, Ortsteil 
Hecklingen, Am Eichfeld 1 

 Flst.Nr. 2990 
 
02.08 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Wiederherstel-

lung einer Böschung mit Natur-
steinen und eines Weges sowie 
Sicherung der Böschungskante 
mit einer Betonstützmauer 

 Bauort: Kenzingen, Ortsteil 
Nordweil, Im Herrenberg 2 

 Flst.Nr. 2944 
 
02.09 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Geländeaufül-

lung und Errichtung einer Pfer-
dekoppel 

 Bauort: Kenzingen, Ortsteil 
Nordweil, Im Herrenberg 2 

 Flst.Nr. 2945 und 2943 
 
02.10 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Um- und Ausbau 

einer Scheune zu Wohnzwecken 
 Bauort: Kenzingen, Ortsteil 

Nordweil, Eschenweg 1 
 Flst.Nr. 3723 
 
02.11 Bauantrag 
 Bauvorhaben: Neubau eines Ein-

familienwohnhauses mit Einlie-
gerwohnung und Doppelgara-
ge 

 Bauort: Kenzingen, Ortsteil 
Nordweil, Kammerhalden 5 

 Flst.Nr. 3915 
 
TOP 03 Bekanntgaben/Verschiedenes 
 
Kenzingen, 09. August 2013 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 

Öfentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Nordweil 
Am Montag, 12. August 2013 indet 
um 20:00 Uhr im Rathaus Nordweil eine 
öfentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Nordweil statt. Die Bevölkerung ist herz-
lich dazu eingeladen. 

Tagesordnung: 
TOP 1 
Bauanträge: 
1.1 Um- und Ausbau einer Scheune zu 

Wohnzwecken, 
 Kenzingen, OT Nordweil, Eschen-

weg 1, Flst:Nr. 3723 
1.2 Wiederherstellung einer Böschung 

mit Natursteinen und eines Weges 
sowie Sicherung der Böschungskan-
te mit einer Betonstützmauer, 

 Kenzingen, OT Nordweil, Im Herren-
berg 2, Flst.Nr. 2944 

1.3 Geländeaufüllung und Errichtung 
einer Pferdekoppel, 

 Kenzingen, OT Nordweil, Im Herren-
berg 2, Flst.Nr. 2945 und 2943 

 
TOP 2 
Anfragen des Ortschaftsrates am die Ver-
waltung 
 
TOP 3 
Bürgerfragestunden 
 
gez. Rainer Hensle, stellvertretender Orts-
vorsteher 

Ortschaftsverwaltung Hecklingen

Öfentliche  
Ortschaftsratsitzung 
EINLADUNG 
Am 
 

Montag, 12.08.2013, 20.00 Uhr 
 
indet im Rathaus Hecklingen die 2. öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt. 
 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 
TOP 1 
Begrüßung 
TOP 2 
Protokoll 
TOP 3 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-
öfentlichen Sitzungen 
TOP 4 
Bauantrag 
TOP 5 
Anfragen des Ortschaftsrates an die Ver-
waltung 
TOP 6 
Bürgerfragestunde 
 
gez. Hubert Herr, Ortsvorsteher 
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Stadtkasse Kenzingen

Grundsteuer und Gewerbe-
steuervorauszahlungen 2013 
Zahlungsauforderung 
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 
dritte Rate der Grundsteuer 2013 und die 
dritte Rate der Gewerbesteuervorauszah-
lungen 2013 am 

15. August 2013 

zur Zahlung fällig werden. 
Bitte überweisen Sie die jeweiligen For-
derungen auf eines der Konten der Stadt-
kasse Kenzingen, sofern Sie nicht am Ein-
zugsverfahren teilnehmen. Barzahlung 
während der üblichen Dienstzeiten ist im 
Rathaus, Zimmer Nr. 11, möglich. 
Wir bitten um Beachtung des Zahlungs-
termins, da bei verspäteter Zahlung auf-
grund gesetzlicher Regelungen Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 
Bitte geben Sie bei Überweisungen 
das Buchungszeichen an, damit eine 
schnelle und fehlerfreie Verbuchung 
möglich ist. 
 
Dilli, Kassenverwalterin 

Der Begrif SEPA (Single Euro Payments Area) 
bezeichnet einen einheitlichen Euro-Zah-
lungsverkehrsraum, bei welchem keine Un-
terschiede mehr zwischen inländischen und 
grenzüberschreitenden Zahlungen gemacht 
werden. 
 
Dies bedeutet, dass die bisherige Kontonum-
mer und die Bankleitzahl durch IBAN und BIC 
ersetzt werden. 

 
Diese Bezeichnungen haben Sie bereits von Ihrer Bank erhalten. Sie inden Sie auf je-
dem Ihrer Kontoauszüge sowie (in den meisten Fällen) bereits auf Ihrer Bankkarte. 
 
Wer künftig am Lastschriftverfahren teilnehmen möchte, muss ein schriftliches SEPA-
Lastschriftmandat erteilen. 
 
Aus diesem Grunde werden wir in der nächsten Zeit die noch fehlenden Mandate an-
fordern. Bitte geben Sie dann die Formulare unterschrieben an uns zurück, sofern Sie 
weiterhin am Lastschriftverfahren teilnehmen möchten. 
 
Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. (Rathaus, Zimmer Nr. 
11 oder Telefon 900125 / Tel. 900126) 
 
Dilli, Kassenverwalterin 

Kurze, warme Nächte und dazu Ferienzeit: Was geht? Was nicht? 
Sommer, Sonne und Ferien legen den Aufenthalt im Freien nahe. Dabei kann es jedoch 
immer wieder zu Belästigungen der Nachbarschaft kommen: 
 
1. Musik im Freien 
Grundsätzlich ist Musik im Freien nicht verboten. Beim Betrieb von Rundfunk- und 
Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte, Musikinstrumente sowie andere 
mechanische oder elektro-akustische Geräte zur Lauterzeugung ist jedoch zu berück-
sichtigen, dass die Lautstärke die umgebende Nachbarschaft nicht erheblich belästigt. 
Die Nachtruhe von 22:00 Uhr bis 06:00 Uhr ist zu beachten. Insbesondere die Störung 
der Nachtruhe kann bei Anzeige ein hohes Bußgeld nach sich ziehen. Das irreführende 
Gerücht, dass eine Feier pro Monat von der Nachbarschaft zu dulden sei, ist falsch. 
 
2. Der Betrieb von Haus- und Gartengeräten 
Haus- und Gartenarbeiten, die zu erheblichen Belästigungen anderer führen können, 
dürfen in der Zeit von 12.30 Uhr bis 14:00 Uhr und von 21.00 Uhr bis 8.00 Uhr nicht 
ausgeführt werden. Weitere Regelungen zu einzelnen Geräten und deren Betrieb in-
den Sie insbesondere in der die 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes (Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung – 32 BImSchV -). Bei 
Mehrfamilienwohnhäusern gilt zudem, falls vorhanden, die Hausordnung. 
 
3. Grillen 
Beim Grillen ist darauf zu achten, dass die Nachbarschaft nicht durch den Qualm bzw. 
die Gerüche belästigt wird. 
 
Grundsätzlich gilt! Nehmen Sie Rücksicht auf Ihre Nachbarschaft. Wenn Sie eine Feier 
veranstalten informieren Sie Ihre Nachbarschaft darüber. Dadurch kann eine Anzeige 
bei der Polizei gelegentlich vermieden werden. 
 
Das Recht des Einen endet da, wo das Recht des Anderen beginnt. 

Rathaus Bombach 
In der Zeit vom 7. bis einschließlich 23. 
August 2013 ist der Ortsvorsteher im 
Rathaus nicht erreichbar. 
 
Die Ortsverwaltung ist jedoch zu den 
gewohnten Zeiten geöfnet. 
 
Beha, Ortsvorsteher 

Kenzinger  
Herbstmarkt 2013 

Am Samstag, 28. September und 
Sonntag, 29. September 2013 indet 
in und vor der städt. Turn- und Fest-
halle in Kenzingen der Herbstmarkt, 
Markt der Hobbykünstler und Kunst-
handwerker statt. 
 
Interessenten können sich bis 19. 
August 2013 im Rathaus Kenzingen, 
Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen, 
schriftlich anmelden. 
Telefonische Auskünfte erteilt Karin 
Fischer, Tel. 07644/900-131. 
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Herzlichen Glückwunsch 
am 12.08.2013 
zum 85. Geburtstag 
Herrn Johann Reiswich 
Klostermattenstraße 3 C 

am 12.08.2013 
zum 80. Geburtstag 
Frau Sigrid Pyrek 
Nordweil, Hochwaldstraße 40 

am 12.08.2013 
zum 75. Geburtstag 
Herrn Helmut Appl 
Schnellbruckstraße 17 

am 13.08.2013 
zum 84. Geburtstag 
Herrn Erwin Vitt 
Ofenburger Straße 10 

am 13.08.2013 
zum 82. Geburtstag 
Herrn Günter Dietze 
Eisenbahnstraße 20 

am 16.08.2013 
zum 81. Geburtstag 
Herrn Wilhelm Ehrhardt 
Bombach, Im Weingarten 5 

am 17.08.2013 
zum 91. Geburtstag 
Frau Esther Stratz 
Ofenburger Straße 10 

am 17.08.2013 
zum 80. Geburtstag 
Frau Adelheid Klemke 
Hebelstraße 20 

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht 
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebens-
weg alles Gute, besonders 
Gesundheit. 

Matthias Guderjan, 
Bürgermeister 

Ortschaftsverwaltung  
Hecklingen 
Vom 12. August bis 29. August 2013 
inden wegen Urlaub keine Sprech-
stunden des Ortsvorstehers statt. 

Die Ortschaftsverwaltung ist geöfnet. 

Ortschaftsverwaltung Hecklingen 
gez. Hubert Herr, Ortsvorsteher 

Wochenmarkt diese Woche bei der  
Bushaltestelle vor dem Rathaus 

Diesen Samstag inden Sie den Wochenmarkt neben der Bushaltestelle beim Rat-

haus-Haupteingang an der Hauptstraße. Damit stehen die Parkplätze auf dem Rat-

hausparkplatz uneingeschränkt zur Verfügung, falls der Markt-Einkauf etwas größer 

ausfällt oder Sie die Öfnungszeiten des Bürgerbüros von 10 bis 12 Uhr am Samstag 

nutzen möchten. 

Veranstaltungen und Trefpunkte von, für und mit Senioren 
 

Kontakt: C. Wangler, Tel. 44 40 
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de; 
E-Mail: seniorennetzwerk50plus@web.de 

 

Spielen und Kommunizieren 
Immer montags um 14.30 Uhr in der Café-Stube der AWO in der Eisenbahnstraße 20. 
Spielen mobilisiert das Gedächtnis und auch die Unterhaltung kommt nicht zu kurz. 
Info: M. Disch, Tel. 92 84 25 
 
Radfahren für Freizeitradler 
Am Dienstagvormittag (bei schönem Wetter) fahren wir ca. 1,5 Stunden rund um Ken-
zingen. Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Bahnhofsvorplatz, wer Zeit und Lust hat kann gerne 
mit radeln. 
Info: C. Wangler, Tel. 44 40 
 
Senioren Internet- u. PC-Tref 
Im August macht der PC-Tref Sommerpause. Die nächstenTermine entnehmen sie 
bitte unserer Homepage www.seniorennetzwerk50plus.de unter: Geplantes. 
Info: J. Wallmann, Tel. 89 52 
 
Kontakt-Café 
Im August macht das Kontakt-Café Sommerpause. 
Info: W. Willrich, Tel. 92 33 64 
 
Für Interessierte sind wir im Internet zu inden unter: 
www.seniorennetzwerk50plus.de 

Lokale Agenda 

Arbeitskreis Kultur und Soziales 

Sprecherin: Marianne Tießler, Telefon 7315 
 

Ofenes Singen mit Günter Tschamler 
Wir trefen uns am 14./28. August 2013 um 15 Uhr im Vereinsheim des Gesangsvereins 
Eintracht Kenzingen, Industriestraße 
Infos: Günter Tschamler, Tel. 1531 oder Marianne Tießler, Tel. 7315
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Freizeit – Tipps für Gäste und Bürger im nördlichen Breisgau 
9. August bis 1. September 2013 

 

 
 

     

 
Wir wünschen allen Gästen und Bürgern gute Erholung bei aktiver Freizeit. 

Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender der Städte Kenzingen und Herbolzheim 
sowie der Gemeinden Rheinhausen und Weisweil.  Änderungen vorbehalten! 
Datum Beginn 

Treffpunkt/Veranstaltungsort 
Veranstaltung 
Veranstalter 

Kosten 
Euro/Pers. 

August       
nach Absprache Anfragen bei Herrn Ehrler 

Tel. 07646 401 
Führungen durch das Heimatmuseum  
Weisweil 

  

nach Absprache Anfragen bei Herrn Ehrler 
Tel. 07646 401 

Geführte Wanderung über den Skulpturenweg in 
Weisweil zum Rhein 

  

immer sonntags Bouleplatz am Rhein in 
Weisweil 

Boulespiele für Jedermann/frau   

Freitag 
09.Aug. 2013 

19:00 Uhr 
Torhaus Herbolzheim 

Mord(s)weine, Krimi- Lesung  und Weinprobe 
Tourismusbüro Herbolzheim 

8,00 Euro, 
Kinder 4,- € inkl. 
Weinprobe u. 
Häppchen 

Samstag 
10. Aug. 2013 

14:00 Uhr 
Torhaus Herbolzheim 

Radwanderung zu den Glaubensorten 
Herbolzheims 
Tourismusbüro Herbolzheim 

5,00 Euro, 
Kinder frei 

Sonntag 
11. Aug. 2013 

13:00 Uhr 
Garten Hohenstein, 
Tutschfelden 

Offener Garten 
Familie Hohenstein 

3,00 Euro, 
Kinder frei 

Sonntag 
11. Aug. 2013 

13:00 Uhr 
Herrnmühle Bleichheim 

Offener Garten 
Hansjörg Haas 

4,00 Euro, 
Kinder frei 

Sonntag 
11. Aug. 2013 

14:00 Uhr 
Burgruine Lichteneck 
Hecklingen 

Besichtigung der Burgruine Lichteneck mit Führung 
Förderverein z. Erhaltung der Burgruine Lichteneck  

Erwachsene 4,00  
Kinder:         1,50 

Mittwoch 
14. Aug. 2013 

18:00 Uhr 
Marktplatz Herbolzheim 

Mountainbike für Jedermann 
Tourismusbüro Herbolzheim 

2,00 Euro, 
Kinder frei 

Donnerstag 
15. Aug. 2013 

14:00 Uhr 
Torhaus Herbolzheim 

Sportliche Radtour 
Tourismusbüro Herbolzheim 

1,00 Euro, 
Kinder frei 

Fr.  - So.  
16.-18. Aug. 13 

n. Ank. 
Festplatz Rheinhausen 

Bulldogtreffen 
Bulldog- und Schlepperfreunde  

  

Sonntag 
18. Aug. 2013 

10:00 Uhr 
Treffpunkt: Haltestelle Rist, 
Kenz. 

Wanderung im Hochschwarzwald 
Schwarzwaldverein Kenzingen 

 

Sonntag 
18. Aug. 2013 

n. Ank. Bahnwanderung ab Orschweier nach Bärental 
Schwarzwaldverein Herbolzh.-Ettenh. 

  

Mo. - Fr. 
19. - 30. Aug.13 

n. Ank. Ferienspielaktion für Kinder bis 12 Jahre 
Gemeinde Rheinhausen 

  

Donnerstag 
22. Aug. 2013 

n. Ank. 
Feuerwehrhaus Rheinhausen 

After-Work-Party 
Freiwillige Feuerwehr Rheinhausen 

  

Sonntag 
25. Aug. 2013 

14:00 Uhr 
Burgruine Lichteneck, 
Hecklingen 

Besichtigung der Burgruine Lichteneck mit Führung 
Förderverein z. Erhaltung der Burgruine Lichteneck 

Erwachsene 4,00  
Kinder:         1,50 

Mittwoch 
28. Aug. 2013 

18:00 Uhr 
Marktplatz Herbolzheim 

Mountainbike für Jedermann 
Tourismusbüro Herbolzheim 

2,00 Euro, 
Kinder frei 

Donnerstag 
29. Aug. 2013 

14:00 Uhr 
Torhaus Herbolzheim 

Sportliche Radtour 
Tourismusbüro Herbolzheim 

1,00 Euro, 
Kinder frei 

Samstag 
31. Aug. 2013 

n. Ank. 
Bouleplatz Niederhausen 

Vereins- und Firmenturnier 
Boulefreunde Rheinhausen 2010 e.V. 

  

September       
nach Absprache Anfragen bei Herrn Ehrler 

Tel. 07646 401 
Führungen durch das Heimatmuseum  
Weisweil 

  

nach Absprache Anfragen bei Herrn Ehrler 
Tel. 07646 401 

Geführte Wanderung über den Skulpturenweg in 
Weisweil zum Rhein 

  

immer sonntags Bouleplatz am Rhein in 
Weisweil 

Boulespiele für Jedermann/frau   

Sonntag 
01. Sept. 13 

15:00 Uhr 
Torhaus Herbolzheim 

Zucht und Ordnung (Stadtführung) 
Tourismusbüro Herbolzheim 

2,00 Euro, 
Kinder frei 

Sonntag 
01. Sept. 13 

n. Ank. 
Breisgauhalle 

Kaiserstuhl-Tuniberg Radwanderfahrt 
Radsportverein Herbolzheim 

  

 

       
Stadt Kenzingen 
Hauptstraße 15 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 

Stadt Herbolzheim 
Hauptstraße 60 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643 9359-11 
Fax 07643 9359-18 

Gemeinde Rheinhausen 
Hauptstraße 95 
79365 Rheinhausen 
Tel. 07643 9107-11 
Fax 07643 4541 

Gemeinde Weisweil 
Hinterdorfstraße 14 
79367 Weisweil 
Tel. 07646 9102-12 
Fax 07646 9102-50 
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Verwendung wilder  
Kräuter in der Küche 
Das Wildplanzenforum Hochburg bietet 
in Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg einen „Wilde Planzen-
Lehrgang mit Kochgelüster“ am Samstag, 
24. August 2013 von 11 bis 18 Uhr an. Vio-
la Nehrbaß, Kräuterpädagogin, bietet ab-
wechslungsreiche Erläuterungen zu Bo-
tanik, Standort und Besonderheiten der 
Planzen. deren Verwendung in der Küche 
und in der Heilkunde, sowie einer prakti-
schen Kochexkursion mit erstaunlich neu-
en Geschmackserlebnissen an. 

Der Tag besteht aus einem Spaziergang 
(ca. 2 Std.), einem praktischen Teil (ca. 
1,5. Std.), Mittagsmenü (1.Std.) und theo-
retischem Teil (1 Std.). Trefpunkt: ist der 
Waldparkplatz Tennenbach. Die Teilnah-
megebühr beträgt 39 Euro (incl. Menü). 
Anmeldung bei Viola Nehrbaß, Telefon 
07645 546 007, E-Mail: 
viola@essbare-wildplanzen.de 

Weniger Müll und mehr  
Wertstofe als im  
Landesdurchschnitt 
Die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Emmendingen produzieren weniger Müll 
als im Landesdurchschnitt, trennen dafür 
leißig ihre Abfälle und sammeln mehr 
Wertstofe als in anderen Landkreisen. Das 
ist das Ergebnis der aktuellen Abfallbilanz 
des Jahres 2012 in Baden-Württemberg, 
die vor wenigen Tagen vom Umweltmi-
nister vorgestellt wurde. 

Bei den Müllgebühren gehört Emmen-
dingen zu den Landkreisen, bei denen 
die Bürgerinnen und Bürger am wenigs-
ten zahlen müssen. Für eine vierköpige 
Musterfamilie mit 60-Liter-Tonne beträgt 
die Müllgebühr im Landkreis Emmendin-
gen 102 Euro, während im Landesdurch-
schnitt dafür 148 Euro zu zahlen waren. 
Der Landkreis Emmendingen hat damit 
unter allen 44 Stadt- und Landkreisen in 
Baden-Württemberg die sechsniedrigste 
Müllgebühr. 

Das Pro-Kopf-Aufkommen an Haus- und 
Sperrmüll im Landkreis betrug 179 kg und 
lag damit unter dem Landesdurchschnitt 
von 185 kg. Davon entielen im Landkreis 

161 kg auf den Hausmüll aus der grauen 
Tonne (Landesdurchschnitt: 165 kg), der 
Pro-Kopf-Anteil an Sperrmüll machte 18 
kg aus (Landesdurchschnitt: 20 kg). 
Bei den Wertstofen lagen die gesam-
melten Mengen im Landkreis durchweg 
höher als im Landesdurchschnitt. Grün-
schnitt 94 kg (Landesdurchschnitt: 85 kg); 
Altglas 28 kg je Einwohner (Landesdurch-
schnitt: 26 kg); Altpapier 88 kg je Einwoh-
ner (Landesdurchschnitt: 81 kg); Gelber 
Sack: 27 kg (Landesdurchschnitt: 26 kg) 
und Elektroschrott 9,9 kg (Landesdurch-
schnitt: 7,7 kg). 

Zwei Gärten laden  
zum Besuch ein 
Beim „Tag der ofenen Gartentür“ sind am 
Sonntag, 18. August 2013 zwei Gärten 
im Landkreis für Besucher jeweils von 11 
bis 18 Uhr geöfnet. In Emmendingen-
Kollmarsreute laden Elvira und Willi Fi-
scher in ihren Garten in der Altdorfstraße 
66 ein. Der kleine Hausgarten bietet ver-
schiedene Sitzplätze, einen Bachlauf mit 
Wasserspiel, Nadelgehölze, Buchs und 
viele Rosensorten (Edelrosen, Strauchro-
sen und Kletterrosen). Der Garten liegt in 
der Ortsmitte von Kollmarsreute, dort in 
die Altdorfstraße abbiegen, durchfahren 
bis Schild „Hochberghalle“. Parkmöglich-
keit besteht an der Halle, ab dort zu Fuß 
am Sportplatz entlang der Beschilderung 
zum Garten folgen. 
Am gleichen Tag stellen auch Ulrike und 
Karl-Martin Schott, Elisabeth Burkhart in 
der Großmatt 3 in Kenzingen-Hecklin-
gen (beim Sportplatz unterhalb der Burg) 
ihren Garten vor. Er entstand rund um ei-
nen Aussiedlerhof und ist geprägt von ei-
ner umfangreichen Bambus- und Rosen-
sammlung mit romantischen Sitzplätzen. 
Der Garten besteht aus vielfältigen Stau-
denbeeten, besonders gelungen ist die 
Verbindung einheimischer und exotischer 
Obst- und Ziergehölze. Parkmöglichkei-
ten bestehen beim Sportplatz an der B 3 

Jugendplege Kenzingen  
aktuell: 
Weiter geht´s: 
 
Sommerferienspiele „Summer Action“ 
vom 25.07. bis 17.08. 
alles auf www.kenzingen.de/stadtleben/
kinder und jugend/ferien 

Nächste Woche: 
Montag, 12. August 
„Merida“ mit den 
Löwen-Lichtspielen Kenzingen 
Einlass: 14:00 Uhr 
Beginn: 14:30 Uhr 
Ende: 16:15 Uhr 
Unkostenbeitrag: 4,50 € 
Frei ab 6 Jahren! 
Ohne Anmeldung 

Dienstag, 13. August 
„Spannende Geländespiele im Wald“ mit 
Revierförster Johannes Kaesler und Ju-
gendpleger Christoph Meybrunn 
Tref- und Endpunkt: Sportheim Bombach 
Beginn: 14:30 Uhr, Ende: 16:30 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 1 € 
Jedes Kind erhält ein Freigetränk! 
Die Veranstaltung indet bei Gewitter 
nicht statt. 
Bitte festes Schuhwerk anziehen. 
Ohne Anmeldung 

Mittwoch, 14. und 
Donnerstag, 15. August 
„Zweitägige Kanutour auf dem Hochrhein 
zwischen Deutschland und der Schweiz 
mit Übernachtung im Zelt“ mit Jugend-
pleger Christoph Meybrunn und Hoch-
rhein Kanu in Murg. 
Jetzt noch schnell anmelden! 
Info bei Jugendpleger Christoph Meyb-
runn 
Ab 14 Jahren! 

Freitag, 16. August 
„SC Freiburg: Besichtigung des Mage-
Solar-Stadion und der Freiburger Fußball-
schule“ mit der Jugendabteilung des SV 
Kenzingen und Jugendpleger Christoph 
Meybrunn. 
Trefpunkt: 12:00 am Bahnhof Kenzingen 
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr 
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren 
Maximale Teilnehmerzahl: 30 
Unkostenbeitrag: 
Mit Regiokarte: 2 € 
Ohne Regiokarte: 4 € 
Jedes Kind erhält ein Getränk und eine Brezel 
Anmeldung bei Jugendpleger Christoph 
Meybrunn 
Es sind noch ein paar Plätze frei! 

Samstag, 17. August 
„Flohmarkt, Kinderschminken und Über-
raschungsbasteln“ mit der Narrenzunft 
Welle-Bengel 
Ort: Grundschulhof / bei schlechtem Wet-
ter in der Alten Halle 
Beginn: 14:00 Uhr 
Ende: 17:00 Uhr 
Jedes Kind erhält ein Getränk! 
Ohne Anmeldung° 
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Rückblick: 
Am Montag, 29. Juli hat es das Wetter lei-
der nicht gut mit den Ferienspielen ge-
meint. Zunächst kamen trotz Dauerregen 
zwölf mutige Teilnehmer zum Kletterwald 
in Bombach. Allerdings konnte nur kurz 
geklettert werden. Dann ing es an zu 
donnern und da die Sicherheit immer vor-
geht, wurde die Veranstaltung abgebro-
chen. Bis dahin hatten die meisten ledig-
lich einen der Funparcours absolviert. Als 
Entschädigung gab´s für alle Teilnehmer 
vom Veranstalter einen Gutschein für ei-
nen Kletterspaß an einem sonnigeren Tag. 

Ebenfalls am Montag, 29. Juli wurden dy-
namische Kräfte genutzt. Beim Malen mit 
Pendeln, Murmeln und Karusell entstanden 
unter Anleitung von Ute Schöler sehr viele 
wunderschöne Kunstwerke.Die Teilnehmer 
waren sehr produktiv und haben sich im-
mer neue Kreationen einfallen lassen. Die 
Farbspiele liefen mit pendelnd aufgehäng-
ten Farbdosen, Murmelkiste und einem 
Drehteller, gebaut aus einem Fahrrad-Rad. 
 
Am Dienstag war der Jugendraum unter 
der Werkrealschule ofen für Kinder von 
acht bis zwölf Jahren. Unter dem Motto 
„Schule aus – Jugendhaus“ konnten die 
verschiedenen Spielmöglichkeiten drin-
nen wie Tischkicker, Billard, Brettspiele 
und draußen z.B. Fußball, Basketball aus-
probiert werden. 

Am Mittwoch, 31. Juli war eine große 
Gruppe mit 23 Kindern unterwegs nach 
Freiburg zur Schwarzwaldmilch. Nach 
dem ersten Abenteuer Zugfahrt und ei-
nem kleinen Spaziergang wurden wir 
dort herzlich begrüßt. Anfangs gab es 
eine Einführung mit Fragerunde und ei-
nen Film über den Weg der Milch vom 
Bauernhof zum Produkt im Supermarkt. 
Dann mussten alle einen Schutzumhang 
anziehen, sowie eine Schutzhaube auf 
den Kopf setzen. Was schon ein großer 
Spaß war. Anschließend wurden wir auf 
dem Gelände herumgeführt, von der Fla-
schenwaschanlage über den Kühlraum 
(bei der herrschenden Temperatur für die 
meisten sehr angenehm) bis hin zu den 
Abfüllanlagen, wo wir zusehen konnten 
wie gerade verschiedene Sorten von Jo-
ghurt in die jeweiligen Becher gefüllt wur-
den. Zum Abschluss gab es dann noch für 
alle jeweils einen Beutel mit Produkten 
der Schwarzwaldmilch zum probieren 
(was für einige Teilnehmer der erwartete 
Höhepunkt war). Insgesamt war es ein 
lehrreicher Vormittag, den fast alle Kinder 
nutzten um Fragen zu stellen und mehr 
über Milchprodukte und ihre Herkunft so-
wie Verarbeitung zu erfahren. 

Ebenfalls am Mittwoch führte Ute Schöler 
in die Entstehungsgeschichte der Foto-
graie ein. Mit einfachen Mitteln wurde 
die „Ur-Photgraphie“ angewandt und es 
entstanden Fotos wie zu Beginn dieser 
Erindung. Es wurden mit Photogramm 
und Camerae Obskurae aus Karton und 
Kafeedosen etc .gearbeitet. 

Am Donnerstag, 01. August war der Klein-
tierzuchtverein Gastgeber der Ferienspie-

le. Hier konnten die 17 teilnehmenden 
Kinder (vom Kleinkind bis zu Grundschü-
ler) vom Vorsitzenden Herrn Bühler lernen 
wie man mit Hasen umgeht und wie z.B. 
Krallen geschnitten und die Ohren täto-
wiert werden. Dann haben wir die ver-
schiedenen Vogelarten begutachtet. Vom 
Wellensittich über das Huhn bis zum Emu 
haben wir alles gesehen. Zwischendrin 
gab es ein Ratespiel, bei dem die Anzahl 
der unterschiedlichen Vogeleier in einem 
Glas erraten werden musste. Die beiden 
besten bekommen eine Belohnung bei 
der Lokalschau des Kleintierzuchtvereins 
im November in der Alten Halle. Aufgrund 
der Hitze gab es auch immer wieder eine 
angenehme Erfrischung für die Kinder. 
Auch waren einige Eltern die ganze Zeit 
dabei und haben sich an der angeneh-
men Atmosphäre bei den Kleintierzüch-
tern erfreut. Als krönenden Abschluss gab 
es dann noch eine Runde mit dem Traktor 
auf dem Gelände. 

Am Freitag, 02. August hat Frau Katrin 
Kupferschmidt Trainerin für Selbstbe-
hauptung von der Firma KUMU in der 
Alten Halle ein Programm für die 6 bis 9 
Jahre alten Kinder angeboten. Mit viel 
Bewegung, aber auch Konzentration 
konnten die Kinder sich selbst spüren und 
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mehr über sich selbst erfahren. Dreizehn 
Teilnehmer hatten großen Spaß dabei. 

Am Samstag, 03. August war zum ersten 
Mal der Philippinische Kampfsportverein 
Kenzingen Gastgeber einer Ferienspielak-
tion. Hier konnten die Teilnehmer lernen, 
welche Arten von Selbstverteidigung es 
in dieser Sportart gibt. Doch zunächst 
gab es eine sehr interessante Einführung 
in die Kultur der Philippinen und in die 
Entstehung dieses Kampfsports. Beim 
„Actionteil“ war die Gruppe sehr konzen-
triert und jede konnte jede Menge über 
die eigene Körperspannung und das Re-
aktionsvermögen erfahren. 

Jugendraum 
In den Sommerferien keine regelmäßigen 
Veranstaltungen. Im neuen Schuljahr gibt 
es eine Neuausrichtung mit regelmäßiger 
Öfnungszeit, Veranstaltungen und Pro-
jekten. Jugendliche die an einer Nutzung 
interessiert sind dürfen sich melden. 
 
Info 
Christoph Meybrunn, Jugendplege und 
Schulsozialarbeit 
Tel. 07644 900 208 
Mobil: 0160 9780 2119 
Mail: jugendplege.kenzingen@t-online.de 
oder meybrunn@kenzingen.de 

Gymnasium Kenzingen 
Melissa Sexauer aus der Klasse 9 am Gym-
nasium Kenzingen hat erfolgreich ihre 
Ausbildung als Schülersportmentorin für 
den Bereich Tennis abgeschlossen. Schul-
leiter Günter Krug überreichte ihr die Ur-
kunde und gratulierte ihr zusammen mit 
Lehrerin Verena Potass-Arnold, die sie be-
treute. Die Ausbildung zur Sportmentorin 
ist der erste Schritt für eine Laufbahn als 
Trainerin. Zu Melissas Aufgaben gehört 
nun die Betreuung von Schülermann-
schaften beim Wettbewerb „Jugend trai-
niert für Olympia“ und bei Projekttagen. 
Sie freut sich bereits jetzt auf ihre sportli-
che Aufgabe im neuen Schuljahr. 

Melissa Sexauer hat von Schulleiter Gün-
ter Krug die Urkunde als Sportmentorin 
erhalten und freut sich über die Glück-
wünsche des Schulleiters und ihrer be-
treuenden Lehrerin Verena Potass-Arnold. 
Foto: Monika Beha 

Hilfsorganisation Vision Hope International 
Im Rahmen der Kooperation zwischen der Hilfsorganisation Vision Hope International 
und dem Gymnasium Kenzingen wurde in der letzten Schulwoche eine Ausstellung 
eröfnet, die Bilder syrischer Flüchtlingskinder mit authentischen Geschichten ihrer 
Flucht, aber auch Visionen von Hofnung zeigten. Diesen Bildern standen Arbeiten aus 
dem Kunstunterricht gegenüber, die die Kunstlehrerinnen mit ihren Schülern angefer-
tigt hatten. Da waren prächtige Paläste und farbenfrohe Kachelmuster zu sehen, Bilder 
eben, die bei der Lektüre von „Tausend und eine Nacht“ in den Köpfen entstehen. 

Matthias Leibbrand, Gründer von Vision Hope aus Wyhl, sprach anlässlich der Vernissage 
einführende Worte und bedankte sich bei den Lehrerinnen und der Schulleitung für die 
Unterstützung. Im neuen Schuljahr sind weitere Aktionen geplant zur Unterstützung 
syrischer Flüchtlingskinder. 

Die Lehrerinnen und Lehrer hatten danach die Möglichkeit, in Ruhe mit ihren Klassen 
die Werke anzusehen und darüber zu sprechen. 
 

Die letzten Schultage gaben den Schülerinnen und Schülern Gelegenheit, sich mit der Situa-

tion syrischer Flüchtlingskinder zu befassen und deren Bilder genau zu studieren.
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Jahrzehntelange und verdiente Kollegen treten in Ruhestand 
Enge Verbundenheit zum Gymnasium Kenzingen wird bei Abschiedsfeier deutlich 

KENZINGEN Während einer feierlichen 
Abendveranstaltung verabschiedete der 
ebenfalls scheidende Schulleiter Krug mit 
Monika Beha, Reinhold Maier, Klaus Rösch 
und Franz-Joseph Theil langjährige und 
geschätzte Kollegen in den Ruhestand. 
Dabei betonte er ihre enge Verbunden-
heit zum Gymnasium Kenzingen und 
stellte voller Wertschätzung heraus, wie 
jeder einzelne Pädagoge das Schulleben 
prägte und mitgestaltete. 
Monika Beha, seit 1988 mit den Fächern 
Englisch und Französisch an der Schule 
tätig, dankte er für ihr pädagogisches und 
beraterisches Geschick, das jahrelange 
Leiten der Theater-AG sowie das Durch-
führen zahlreicher Austauschprogram-
me. . Sie war jahrelang in der Redaktion 
des Jahrbuchs tätig und verwirklichte ein 
Streitschlichterprogramm an der Schule, 
aus dem später die Paten entstanden. Von 
unschätzbar hohem Wert habe sie jedoch 
in ihrer Funktion als Pressereferentin ge-
wirkt, da sie „mit Leib und Seele“ das Le-
ben der Schule in die Öfentlichkeit getra-
gen habe. 
 
Auch Reinhold Maier prägte wesentlich das 
Bild der Schule in der Öfentlichkeit mit den 
von ihm initiierten Traumfabrik-Veranstal-
tungen, die er während seines Auslands-
schuldienstes in Barcelona kennen gelernt 
hatte und dann am Gymnasium Kenzingen 
etablierte. Neben seiner Fähigkeit, Schüle-
rinnen und Schüler für Konzerte, Theater 
und die Bühne zu begeistern, zeigte er in 
Zusammenarbeit mit dem Kino Kenzingen 
häuig Filme in englischer Sprache. Regel-
mäßig führte er Schülerinnen und Schüler 
in den Fächern Englisch und Deutsch erfolg-
reich zum Abitur. 
 
Klaus Rösch setzte sich, so Krug, über 
mehr als drei Jahrzehnte sehr plichtbe-
wusst, zuverlässig und hilfsbe-
reit für die Belange der Schule 
ein. Er organisierte zahlreiche 
Studienfahrten, begeisterte 
seine Schülerinnen und Schü-
ler für die Fächer Chemie und 
Physik und regte die Besten 
regelmäßig zur Teilnahme an 
Chemie-Wettbewerben auf 
Landesebene bis hin zur Inter-
nationalen Chemieolympiade 
an und betreute sie. Er leitete 
den Fachbereich Chemie und 
beriet die Schüler der Kursstu-
fe unermüdlich bis hin zum 
Abitur. 

Auch Franz-Joseph Theil führte viele 
Schülerinnen und Schüler in seinen Fä-
chern Deutsch und Englisch erfolgreich 
zum Abitur. Seinen Unterricht ergänzte 
er häuig durch Kulturangebote, Thea-
terbesuche, Lesungen und Exkursionen. 
Der seit 1978 am Gymnasium Kenzingen 
unterrichtende Lehrer übernahm viele zu-
sätzliche Aufgaben wie die Beratung bei 
Reformen der Referendarsausbildung, die 
Fachbetreuung des Faches Deutsch, den 
Fachausschussvorsitz im Abitur sowie den 
Vorsitz bei unzähligen Staatsexamens- 
und Referendarsprüfungen. Darüber hi-
naus war er Mitglied des örtlichen Perso-
nalrates. 
 
In einem Rückblick auf die lange Dienst-
zeit am Gymnasium Kenzingen sprach 
Franz-Joseph Theil die Abschiedsworte 
für die vier scheidenden Kollegen. Ihren 
Beruf führten sie alle gleichermaßen mit 
Engagement und Freude aus. Sie stellten 
sich jeden Morgen gerne den Herausfor-
derungen, die sie erwartete. So stand am 
Ende eines abwechslungs- und arbeitsrei-
chen Schullebens vor allem Dankbarkeit. 
Theil bedankte sich bei der Schülerschaft, 
dem Kollegium, der Schulleitung und der 
Verwaltung der Schule für den respektvol-
len Umgang und die zwischenmensch-
liche Qualität ihrer „Traumschule“, in der 
„ein Geist des Vertrauens, der Ofenheit 
und der Freundschaft“ herrsche. 
 
Dies bekräftigten auch die Referenda-
rinnen Daniela Bilharz, Nada Hassoun, 
Sabine Hofmann, Ursula Krimm, Hanna 
Kubowitz, Nina Prokosch-Gretzmaier und 
Referendar Carsten Vogelgesang , die 
ihre Ausbildung erfolgreich am Gymnasi-
um Kenzingen abschließen konnten und 
ebenfalls von Schulleiter Günter Krug ver-
abschiedet wurden. 

Neues aus dem 
Kindergarten Wonnental 
Durch Elternspenden inanziert: 
Aus dem Erwerb des Adventsverkaufs am 
02.12.2012 vor dem Edeka in Kenzingen 
konnte der Elternbeirat des Kindergarten 
Wonnentals den Kindergartenkindern 
einen kleinen Traum erfüllen: Ein Kinder-
spielhaus aus Holz. 
Schnell war das Holzhäuschen dank hel-
fender Hände eines Elternpaares aufge-
baut. 
Und noch schneller wurde es in den „Be-
sitz“ der Kinder übernommen, die es nicht 
nur als Rückzugsort verwenden, sondern 
mit ihren regen Phantasien dem Häus-
chen verschiedene Rollen zukommen 
lassen. 
Unser Dank gilt auch nochmals allen, die 
uns am Adventsverkauf unterstützt ha-
ben und Herrn Scharfenberger und Frau 
Jörger, die das Häuschen an zwei Nach-
mittagen aufgebaut haben. 

Wir wünschen weiterhin viel Freude mit 
dem Häuschen.
Der Elternbeirat vom Kindergarten Won-
nental. 

Vorschüler sind bib-it 
Im Kindergarten Wonnental hat Lesen 
und Literatur sehr großen Stellenwert. Je-
den Tag werden Bilderbücher und Kinder-
romane, wie z. Beispiel „der kleine Drache 
Kokosnuss“ gelesen. Regelmäßige Besu-
che in der Katholischen Bücherei in Ken-
zingen gehören natürlich auch dazu. 
Die Schulanfänger lernen, welche Arten 
von Büchern gibt es, in welchem Regal 
sie zu inden sind und wie man sein Lieb-
lingsbuch ausleihen kann. 

Langjährige und engagierte Lehrer wurden am Gym-

nasium Kenzingen von Schulleiter Günter Krug in den 

Ruhestand verabschiedet (v.l.n.r.): Reinhold Maier, Franz-

Joseph Theil, Monika Beha und Klaus Rösch 
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Auf diese Weise werden die Freude am 
Vorlesen und die Vorfreude auf das Sel-
ber-Lesen-Lernen noch gesteigert. Zum 
Schluss erhielten alle Vorschüler ihren ei-
genen Bücherei-Führerschein und ihren 
Leseausweis. 
 
Kräuterkunde Gärtnerei Engler 
Im Rahmen der Naturexperimente des 
Kindergartens Wonnental besuchten die 
Kinder im Juni die Gärtnerei Engler und 
gingen dort auf Erkundungstour. 
Gemeinsam mit Herrn Engler schnup-
perten sich die Kinder durch die Gärtne-
rei und bekamen wohlriechende Kräuter 
geschenkt. Oregano, Basilikum, Zitronen-
melisse, Salbei und Lavendel duften jetzt 
in der eigenen kleinen Kräuterspirale des 
Kindergartens. 

 

Für Kurzentschlossene 
Familienfreizeit 
im Schwarzwald! 

Der Jugendverband DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa bietet vom 19. bis 26. 
August 2013 im Ferienheim Aschenhütte 
in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. 
Eine schöne Möglichkeit mit dem eigenen 
Kind (bis 13 J.) zusammen in netter Gesell-
schaft die Ferien zu verbringen. 
 
Unter der Leitung eines ausgebildeten 
Leitungsteam gibt es ein buntes gemein-
sames Programm, bestehend aus basteln, 
spielen, wandern, baden, Lagerfeuer, 
Schatzsuche im Wald und einige Auslü-
ge in die Umgebung. Durchgeführt wird 
diese kostengünstige Familienfreizeit im 
„Ferienheim Aschenhütte“, einer DJO ei-
genen Jugendbildungsstätte. Jeder Fami-
lie steht ein eigenes Familienzimmer zur 
Verfügung. 
 
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir 
uns auf Anmeldungen an: DJO-Deutsche 
Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne Herr Liebscher unter 
Telefon 0711-625138, Handy 0172-

6326322, Frau Sellmann unter Telefon 
0711-6586533, Fax 0711-625168, 
E-Mail: zentrale@djobw.de,
www.djobw.de. 

Zirkus-Kinderfreizeit 
der NaturFreundeJu-
gend im Schwarzwald 

Zirkus selbst erleben, Kunststücke und 
Zauberstricks im Naturfreundehaus im 
Schwarzwald 
Vom Sonntag, den 25. August bis Sams-
tag, den 31. August 2013 bietet die 
NaturFreundeJugend Baden im Natur-
Freundehaus Urnagold bei Besenfeld/
Schwarzwald eine Kinderfreizeit für acht- 
bis zwöljährige Jungen und Mädchen an. 
Auf dem Programm stehen Kunststücke 
einüben, Zaubertricks, Jonglage, Basteln, 
Natur erleben, viele Spiele draußen, La-
gerfeuer, Nachtwanderung und noch vie-
les mehr. Eine gute Betreuung wird durch 
ehreamtliche, geschulte Betreuerinnen 
und Betreuer gewährleistet. Unser eige-
nes Küchenteam gewährleistet frisch und 
lecker zubereitete Mahlzeiten, die nicht 
nur schmecken, sondern auch schön an-
zusehen sind. 
Die Kosten belaufen sich incl. Verple-
gung, Programm, Betreuung und Unter-
kunft auf 159 € für Mitglieder und 194 € 
für Nichtmitglieder der NaturFreunde. 
Bei Bedarf kann ein Antrag auf Zuschuss 
gestellt werden. Bildungsgutscheine kön-
nen eingereicht werden. 
 
Information und Anmeldung unter: 
NaturFreundeJugend Baden; Alte Wein-
gartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 
0721/405097; Fax. 0721/496237; info@na-
turfreundejugend-baden.de oder www.
naturfreundejugend-baden.de. 

Gewerbe Akademie Freiburg 
Datev lesen und interpretieren 
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet 
ein Praxisseminar an, das die Teilnehmer 
lehrt, betriebswirtschaftliche Auswer-
tungen (BWA) zu lesen und richtig zu 
interpretieren. Das Seminar indet am 
Dienstag, 17. September ganztägig in der 
Gewerbe Akademie statt. Beleuchtet wer-
den zunächst die Leistungen der DATEV, 
die Gliederung des Jahresabschlusses 
und das Unterscheiden der Kontenrah-
men und Kontenklassen. Der Aufbau einer 
BWA wird erläutert. Liquiditätszahlen, Ka-
pitaldienstgrenze und Bewegungsbilanz 
sind weitere Eckpunkte, die anhand vieler 
Praxisübungen deutlich werden. Das Se-
minar wendet sich an Interessenten aus 

Theaterbesuch: die kleine Hexe 
Im Juli sind die Vorschüler zusammen mit ihren Erzieherinnen in das Theater „am Stein-
bruch“ nach Emmendingen gefahren. 

Schon der Weg war spannend: zusammen mit den anderen Vorschülern Zug zu fahren, 
ist sehr aufregend. In Emmendingen war rund um den Bahnhof eine Riesenbaustelle 
und es musste ein großer Umweg gemacht werden. 
Im Theater saßen die Kinder in der zweiten Reihe auf der Haupttribüne und konnten 
alles ganz genau sehen. 

Das Theaterstück hielt sich eng an das Buch von Otfried Preußler, das die Kinder gut 
kannten. Sie ieberten mit der kleinen Hexe und ihrem Raben Abraxas mit. 
Besonders die Jungen fanden die Hexe Rumpumpel, die von einem Mann gespielt wur-
de, sehr beeindruckend. Zufrieden und müde wurden die Kinder am Abend von ihren 
Eltern am Bahnhof abgeholt. 
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Handwerksbetrieben, die ihre BWA über 
das DATEV-Programm erstellen lassen. 
 
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg unter Telefon 0761 
152500. Hier werden schon jetzt Anmel-
dungen entgegen genommen. 

Finanzierungssprechtage  
für Gründer, Übernehmer  
und Unternehmer 
Kostenfreie Beratungen im Bereich 

Standort- und Unternehmensförderung 
Kostenfreie Beratungen im Bereich Stand-
ort- und Unternehmensförderung bietet 
die IHK Südlicher Oberrhein auch in die-
sem Jahr in regelmäßigen Abständen mit 
der Bürgschaftsbank Baden-Württemberg 
und der L-Bank an. Die L-Bank bietet zins-
günstige Förderdarlehen und hilft mit ei-
nem maßgeschneiderten Finanzierungs-
konzept. Die Bürgschaftsbank ermöglicht 
der Firmen-Hausbank die Finanzierung 
mit einer Bürgschaft. Die Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Baden-Württem-
berg GmbH (MBG) hilft Unternehmen, mit 
Beteiligungskapital ihre Eigenkapitalbasis 
zu festigen. 
 
Zielsetzung ist es, über aktuelle öfent-
liche Förderprogramme zu informieren, 
konkrete Problemfälle von Unternehmen 
zu diskutieren und das Bewusstsein für 
Sicherheitsfragen bei der Finanzierung 
von Existenzgründungen, -festigungen 
und Betriebsübernahmen zu wecken. Am 
konkreten Gründungs- bzw. Investitions-
vorhaben zeigen die Berater die Förder-
möglichkeiten auf und helfen, Finanzie-
rungshemmnisse auszuräumen. 
 
Zu den Beratungsgesprächen sollte be-
reits ein kompletter Business-Plan mitge-
bracht werden. Die Beratungen inden im 
Wechsel jeweils am 3. Donnerstag im Mo-
nat bei der IHK Südlicher Oberrhein und 
der Handwerkskammer Freiburg statt. 
Nächster Termin: 22. August2013. Eine 
vorherige Anmeldung ist erforderlich bei: 
IHK Südlicher Oberrhein, Frau Tatjana Wei-
mer, Tel.: 0761/3858-121 oder 
E-Mail: tatjana.weimer@freiburg.ihk.de. 
 

Ökumene
Ökumenischer 
Krankenhausbesuchsdienst 

Frau Andrea GREINWALD, 
Tel. 07644-930449 
 
Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst 
Frau Helga BUEB, Tel. 07644-8371 

Evang.  
Kirchengemeinde Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: 
Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Internet: 
www.Evangelische-Kirchengemeinde-
Kenzingen.de 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di.-Fr. 9.00 bis 12.30 Uhr
 
Sonntag, 11.08.2013, 11. So. n. Trinita-
tis (Frau Prädikantin Monika Rudolph) 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Montag, 12.08.2013 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
 
Sonntag, 18.08.2013, 12. So. n. Trinita-
tis (Herr Pfr. i.R. Gerhard Eberle) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 
In der Zeit vom 27. Juli bis 18. August 2013 
übernimmt Herr Pfr. Uwe Röskamp aus 
Malterdingen (Tel. 07644- 286) die Kasu-
alvertretung. 
 
 

Kirchenwahl am 1. Dezember 2013 
Bei den Kirchenwahlen werden die 
Kirchengemeinderäte- und –rätinnen 
für sechs Jahre gewählt. Das Wich-
tigste vorweg: Wählen Sie – damit es 
„wirklich“ demokratisch ist und die 
Kandidatinnen und Kandidaten sich 
unterstützt wissen! Gewählt wird 
per Briefwahl. Die Unterlagen wer-
den Ihnen per Post bis Ende Okto-
ber zugeschickt. Am 1. Dezember ist 
Hauptwahltag, d.h. dann werden die 
zurückgeschickten Stimmzettel öf-
fentlich ausgezählt. 
Gerne können Sie geeignete Kandi-
datinnen und Kandidaten vorschla-
gen oder sich selbst zur Wahl stellen. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Vor-
schlägen an das Pfarramt (Tel. 277) 

oder an den Wahlausschuss (Dr. Jür-
gen Hofmann, Joachim Kleinstück, 
Klaus Rein und Pfr. Andreas Hansen). 
Bis 16. September werden Vorschläge 
entgegengenommen. Auch die Mit-
glieder des Kirchengemeinderates 
stehen gern für Fragen rund um das 
Amt zur Verfügung. 

„Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und 
Plegeheimes der Arbeiterwohlfahrt ist 
unsere Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr durchgehend geöfnet. Wir 
laden herzlich dazu ein, den Raum der 
Kirche immer wieder einmal zur persönli-
chen Besinnung zu nutzen. Ein behinder-
tengerechter Zugang zur Kirche ist durch 
den Kreuzgang der AWO möglich. 

Katholische  
Seelsorgeeinheit Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Frank Martin, Tel. 07644-9226925, 
e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de 
Vikar Christian Erath, Tel. 07644-9226696, 
e-mail: christian.erath@kath-kenzingen.de 
Gemeindereferent Michael Stemann, 
Tel. 07644-9226914, 
e-mail: stemann@kath-kenzingen.de 

Website www.kath-kenzingen.de 

Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius, Kirchplatz 15 
Annette Wild Tel. 07644-9226911, 
FAX 922 6926 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 

Bombach St. Sebastian, Kirchstraße 12 
Bettina Götz, Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Di. 17:30 – 20:00 Uhr und 
Do. 14:30 – 16:30 Uhr 
In dringenden Fällen Tel. Sakristei: 

07644 - 5589299 

Hecklingen St. Andreas, Dorfstraße 3 
Annette Wild, Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 

Nordweil St. Barbara, Am Kirchberg 6 
Silke Vetter, Tel./FAX 07644-8455, e-mail: 
nordweil@kath-kenzingen.de 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr – am 8. und 
15. August geschlossen (Urlaub) 
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Gottesdienste der Seelsorgeeinheit 
vom 10. bis 18. August 2013 
 
Samstag, 10.08.2013 - Hl. Laurentius 
Kenzingen 
14:00 Trauung mit Eucharistiefeier von 
Eva Abt geb. Urban und Alexander Abt 
Hecklingen 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Leo und 
Emma Burkhart / Stefania Eschbach / / 
Pius Striegel und Angehörige / Erika und 
Gerhard Hügle 
Gest. hl. Messe im Gedenken an Hermann 
und Sophie Kopp geb. Rethaber 
 
Sonntag, 11.08.2013 - 
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kenzingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Le-
benden und Verstorbenen der Seelsorge-
einheit 
19:00 Rosenkranz 
Bombach 
08:30 Hl. Messe 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
10:00 Wort-Gottes-Feier 
19:00 Rosenkranz 
 
Montag, 12.08.2013 - 
Hl. Johanna Franziska von Chantal 
Kenzingen 
18:30 Rosenkranz in der Spitalkapelle für 
die Kranken und Sterbenden 
 
Dienstag, 13.08.2013 - 
Hl. Pontianus und hl. Hippolyt 
Kenzingen 
10:30 Gest. hl. Messe im Kreisseniorenzen-
trum St. Maximilian Kolbe im Gedenken 
an verstorbene Angehörige 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an verstor-
bener Ehemann, Eltern, Schwiegereltern, 
Freunde und Nachbarn / Johanna Burk-
hart 
 
Mittwoch, 14.08.2013 - 
Hl. Maximilian Maria Kolbe 
Nordweil 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Elisabeth 
Scharbach geb. Ruf / Johanna Vögt (Jahr-
tag ) und Angehörige / in einem Anliegen 
(zu Ehren des Heiligen Joseph und Thad-
däus 
 
Donnerstag, 15.08.2013 - 
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
Bombach 
18:30 Rosenkranz für den Weltfrieden 
vom Frauenbund Bombach 

19:00 Hl. Messe mit Kräuterweihe im Ge-
denken an Ernst Hölle 
 
Samstag,17.08.2013 
Kenzingen 
17:00 Beichtgelegenheit 
19:00 Hl. Messe mit Kräuterweihe im Ge-
denken an Josef Buß (2. Opfer) / Gertrud 
Fabeck (2. Opfer) / Horst und Maria-The-
resia Haneke 
 
Sonntag, 18.08.2013 - 
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Kenzingen 
19:00 Rosenkranz 
Bombach 
10:00 Wort-Gottes-Feier 
Hecklingen 
09:45 Kräuterweihe, anschließend Gelöb-

nisprozession und hl. Messe bei der Bur-
gruine im Gedenken an die Lebenden 
und Verstorbenen der Seelsorgeeinheit 
unter Mitwirkung von Musikverein, Kir-
chenchor und Männergesangsverein 
anschließend Bewirtung 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
08:30 Hl. Messe mit Kräuterweihe 

im Gedenken an Bernhard und Maria 
Frank / Walburga Heggli / Paula Bosch / 
Emma und Leo Schäfer, Tochter Berta 
Gestiftete hl. Messe für Josef Buselmeier 
und Ehefrau Mathilde 
19:00 Rosenkranz 
 
 

Herzliche Einladung zum 

Rosenkranzgebet täglich 

um 16:00 Uhr im Kreisseniorenzentrum 

St. Maximilian Kolbe in Kenzingen 

Die Chöre der 
Seelsorgeeinheit proben: 

Kirchenchor Kenzingen, 
dienstags ab 20:00 Uhr 
im St. Maximilian Kolbe, Festsaal 
Kirchenchor Hecklingen, 
mittwochs ab 20:00 Uhr 
im Pfarrgemeindehaus St. Andreas 

Die Kirchengemeinde läutet die Ferien 
ein: 
Das Pastoralteam und die Pfarrsekretärin-
nen freuen sich auf arbeitsfreie, erholsa-
me Tage: 
Vikar Christian Erath 
vom 12. August bis 2. September 2013 

Gemeinderef. Michael Stemann 
vom 5. August bis 25. August 2013 
 
Die Pfarrbüros sind geschlossen. 
Kenzingen/Hecklingen, A. Wild 
vom 22. August bis 9. September 2013 
Bombach, Bettina Götz 
vom 19. August bis 6. September 2013 
Nordweil, Silke Vetter 
vom 5. August bis 18. August 2013 
 
Ihnen allen, die Sie freie Tage genießen 
dürfen, wünschen wir eine gute, erholsa-
me Zeit zum Auftanken für Körper, Geist 
und Seele und Euch Kindern und Jugend-
lichen wunderschöne Ferien. 

Evangelische Kirchen- 
gemeinden im Bleichtal 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 10. August 
13 Uhr Wagenstadt 
Trauung von Maria Grigorenko und And-
reas Eggert 
 
Sonntag, 11. August 
9.30 Uhr Tutschfelden 
Gottesdiènst uf alemannisch, Pfr. B. Jenne 
 
Dienstag, 13. August 
20 Uhr Bibelstunde mit Johannes Narr im 
Gemeindekeller Broggingen 

Mitteilungen 
Kontakt: 
Pfarramtssekretärin Herlan erreichen Sie 
Dienstag- und Donnerstag-Vormittag von 
9-12 Uhr im Pfarramt in Broggingen, Dra-
gonerstraße 4, über Tel. 07643/6261 oder 
eki-bleichtal@t-online.de 
 
Sommerferien 
Pfarrer Jenne hat vom 12. August bis 1. 
September Urlaub. Bitte wenden Sie sich 
im Trauerfall an Prädikant Johannes Narr, 
Tel 07643/5633 
In den Sommerferien pausieren auch un-
sere Gruppen, Kreise und Chöre, oder tref-
fen sich nach interner Vereinbarung. 
 
Wir wünschen unseren Gemeindeglie-
dern und Mitarbeitenden eine erholsame 
Sommerzeit! 

„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 
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Wir laden herzlich ein: 
Sonntag: 
10:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch/Gebet 
Mittwoch (14.08.): 
9:00 Uhr Frühstückstrefen 
 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
„Habt aber acht auf euch selbst, dass eure 
Herzen nicht beschwert werden durch 
Rausch und Trunkenheit und Sorgen 
des Lebens, und jener Tag [wenn Jesus 
wiederkommt] unversehens über euch 
kommt!“ 
- Die Bibel - (Lukas 21, 34) 

Liebenzeller Gemeinschaft 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis im 
Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kol-
be in Kenzingen jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 15:00 Uhr. 
 
Weitere Infos: 
07644 7151 oder 07641 42523 

Siebenten-Tags–Adventisten-
Herbolzheim 
Birkenwaldstr. 5 
 
Gottesdienst 
Samstag – Sabbat, 10.08.2013 
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder 
11:00 Uhr Predigt 
 
Bibeltelefon 
Tägliche Andacht Tel. 07643 3473490 
 
Bibelhauskreise 
Mi. 14.08.2013, Fam. Utz, 20:00 Uhr, Tel. 
07822 61165 
Do. 15.08.2013, Fam. Mohr, 19:30 Uhr, Tel. 
07822 7896138 
 
HOPE Channel „Am Leben interessiert” 
www.hope-channel.de 
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm 
über Astra19° Ost 
TV: Freq. 12148GHz, Pol. H, Symbolrate: 
27500, Fec. 3/4 
Radio: Freq. 12460GHz, Pol. H, Symbolra-
te: 27500, Fec. ¾ 
 
Mehr Information zur Freikirche der 
STA 
www.sta-lahr.de, www.adventisten.de 
 
Die Bibel spricht: 
Siehe, ich liebe deine Befehle; HERR, er-

quickemich nach deiner Gnade. Dein Wort 

ist nichts als Wahrheit,alle Ordnungen dei-

ner Gerechtigkeit währen ewiglich. 

Psalm 119,159.160 

Neuapostolische 
Kirche
Herbolzheim, Steigstraße 
 

Sonntag, 11.08.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 14.08.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 18.08.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/
innen jederzeit herzlich willkommen. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel. 
07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen Kir-
che inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de, 
www.nak-sued.de, www.nak.org 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Kenzingen 
Zur Zeit: Holderacker 7, 79346 Endingen, 
Telefon (07644) 913500 
 
Sonntag, 11.08.2013, 18.00 - 19.45 Uhr 
Biblischer Vortrag, Thema: Jehova ist sei-
nem Volk „eine sichere Höhe“ 
anschließend Bibel- und Wachtturm-Stu-
dium 
 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr 
Bibelstudium, Thema: „Was Gott uns durch 
Jeremia sagen lässt“ 
Schulkurs für Evangeliumlehrer anschlie-
ßend Ansprachen und Tischgespräche 
 
Alle Zusammenkünfte sind öfentlich. 
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen! 
 
Internet: jw.org 

Oberrheinische  
Narrenschau Kenzingen 
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-
rheinischen Narrenschau in Kenzingen, 
dem Fastnachtsmuseum des Verban-
des Oberrheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-
leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, 
hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-
heit. 
Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-
zingen vermittelt einen lebendigen Ein-
druck der alemannischen Fasnet, von 
Masken und Häs der Zünfte am Oberrhein 
- von Oberkirch im Norden bis zum Hoch-
rhein im Süden. 

Über 300 Narrengruppen in fantasievol-
len Häs und kunstvoll geschnitzten Holz-
larven, in Gruppen nach Vogteien zusam-
mengestellt, verdeutlichen dem Besucher 
die Vielfalt alemannischen Fasnetbrauch-
tums. Im Museumsshop können Sie Bü-
cher, Mäskchen, Strohschuhe und vieles 
mehr erwerben. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 
 
Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis 
17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für 
Gruppen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-
straße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 
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Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden 
Dienstag um 17.00 Uhr an der Alten Hal-
le. Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um 
19 Uhr und schwimmen immer samstags 
um 8 Uhr. Nähere Auskünfte erteilt gerne 
Josef Berblinger unter 07644-7256. 

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke in-
den wöchentlich jeweils dienstags in der 
Schulbuckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 

Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: Michael Bradatsch, Telefon 
7329 
Abteilungsleiter: Joachim Krella, Telefon 
1024 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Tref Kenzingen
Mittwoch 18.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, 07644-1483 
Rolf Rieger, 07644-540 

 

Philippinischer 
Kampfsport- 
verein  
Kenzingen

Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00 
Bombach Schulbuckhalle 
 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr 
Kinder und Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 

Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Martin Müller unter 07644 
930128 

Hundefreunde 
Nordweil e.V.

Wollen Sie mit Ihrem Hund ein Team wer-
den? 
•	 Welpenausbildung 
•	 Grundausbildung 
•	 Begleithundeprüfung 
•	 Agility 
Training: Dienstag und Samstag 
Bei Interesse: Tel. 07644 / 8999 

Schützengesellschaft  
Uesenberg
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
 
Trainingszeiten: 
Jugendtraining: 
jeden Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr 
Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 

 

Verein für deutsche 
Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim Recy-
clinghof 
 
Tel. 07643 8964 

Skatclub Uesenberger Asse
Spielabende Freitag ab 19.30 Uhr im Ho-
tel-Restaurant Mühleinsel 1, Kenzin-
gen. 
Interessierte Skatpieler/innen sind als 
Gäste herzlich eingeladen. 
Tel. 07644 9265084 

Tischtennissportverein  
Kenzingen e.V.
Trainingszeiten: 

Städt. Turn- und Festhalle 
Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 

Dienstag ab 20:00 Uhr 
Training der Damen und Herren 
Mittwoch ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Training für Erwachsene 
Donnerstag 17:15 – 18:30 Uhr 
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jah-
ren

Wir proben durchgehend – auch in den 

Sommerferien – für unsere Konzerte am 

18., 19. und 20. Oktober. 
 
Einzige Ausnahmen: Am 16. und am 23. Au-

gust inden keine Proben statt. 
 
Die Proben inden wie immer freitags von 
19:00 bis 21:00 Uhr in der ev. Kirche in 
Kenzingen statt. 
Der A-Capella-Chor singt Werke aus ei-
nem breit gefächerten geistlichen und 
weltlichen Repertoire vom späten Mittel-
alter bis zur Popmusik unserer Tage. 
Die Proben inden immer freitags von 
19:00 bis 21:00 Uhr in der ev. Kirche in 
Kenzingen statt. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind jeder-
zeit zum Mitproben eingeladen. 
 
Aktuelle Informationen gibt es unter 
http://www.tonart-kenzingen.de. 

Ferienöfnungszeit 
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 
Eisenbahnstr. 22, in den 
Räumen des Amtsgerichts 
79341 Kenzingen 
Tel. 0160 5703978 während der 
Öfnungszeiten 
www.kath-kenzingen.de 
Bücherlohmarkt während der 
Öfnungszeit 
 
Fridolin empiehlt 
Jugendbücher aus Serien 
P.B. Kerr: 
Die Kristalle des Khan (ab 11 J.) 
Das siebte und letzte Abenteuer der Kin-
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der des Dschinn. 
Alles hängt an den geheimnisvollen Kris-
tallen des Dschingis Khan 

Lind von Kayserlingk: 
Sie nannten sie Wolfskinder (ab 12. J,) 
Die Rettung der Wolfskinder 
1954: Eine Kindergruppe versucht sich 
durchzuschlagen, um dem Krieg zu ent-
kommen. Nach langer Irrfahrt inden sie 
Rettung in Rumänien. 

Gordon/Williams: 
Die Tunnel-Trilogie(ab 13 J.) 
Tunnel, Das Licht der Finsternis 
Abgrund 
In die Tiefe 
Einer geheimnisvolle Welt tief unter Lon-
don, in der Will mit seinen Freunden nach 
seinem verschollenen Vater sucht und einer 
drohenden Katastrophe gegenübersteht. 

Schwarzwaldverein 
Kenzingen e. V. 

Mittwoch, 14. August 2013 
Grillfest im Klostergarten der AWO 
Beginn: 14.30 Uhr 
Bitte einen Salat mitbringen, für alles an-
dere ist gesorgt! 
Tel. Anmeldung: Ch. Benzin Tel. 7605 
 
Sonntag, den 18. August 2013 
Wanderung im Hochschwarzwald 
Wir wandern bei Lenzkirch von Holzschlag 
– Haslachmündung (Zusammenluss von 
Haslach und Gutach zur Wutach) – Rau-
halde – Mühlenweg – Löfelaschmiede – 
Eichbühl zur Brauerei Rogg. 
Wegstrecke ca. 11 km. 
Kurzwanderung über 8 km wird angebo-
ten! 
Abfahrt: 10.00 Uhr Haltestelle Rist 
 
Gäste sind immer herzlich Willkommen! 

Musikverein  
Hecklingen e.V. 

Einstellung der wöchentlichen Papier-
sammlung. 
Nach über 5 Jahren beenden wir am 
morgigen Samstag die wöchentliche Pa-
pierannahme bei den Glascontainern. 
Von 10.00 – 12.00 Uhr besteht letztmalig 
die Möglichkeit Altpapier und Kartons zu 
entsorgen. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, 
die uns in den letzten Jahren bei dieser 
Aktion unterstützt haben. 
Künftig sollen ggf. mehrmals jährlich Papier-
sammlungen durchgeführt werden. Infor-
mationen hierzu werden rechtzeitig folgen. 
Martin Hirschbolz, Schriftführer 

Förderkreis  
Burg-Lichteneck e.V. 
Am 11. August 2013 - SONNTAG - indet 
um 14.00 h wieder eine Burgführung auf 
der Ruine der Burg Lichteneck auf dem 
Hecklinger Schloßberg statt. 
Burgführer KLAUS SCHMID erzählt Ihnen 
dabei mancherlei aus 750 Jahre Burg- und 
Breisgaugeschichte. 
Die herrliche Weitsicht ist jedes Mal von 
neuem ein Erlebnis und der Rundgang 
durch die Burganlage gibt einen Eindruck 
vom Leben im Mittelalter. 
Es gibt die Möglichkeit, mit dem Fahrzeug auf 
den Schloßberg zu gelangen (PKW, Fahrrad). 
Sonst beim unteren Schloß parken. 
Vom „Unteren Schloß“ aus führt dann ein 
Fußweg zur Burg hinauf (Bei Regen steht 
ein Zelt zur Verfügung). 
Jedermann, besonders auch Familien mit 
Kindern sind herzlich eingeladen. 

Turnerbund Kenzingen  
von 1882 e.V. 
Musikgarten (von 1,5 bis 3 Jahre) 
Singen, Echospiele, Instrumentalspiele 
und Bewegung 
Der Musikgarten fördert das Sprech- und 
Hörverhalten. 
 
Musikalische Früherziehung 
Musik und Tanz für Kinder I (von 3 bis 
4 Jahre) 
Gemeinsames Singen und Sprechen, Be-
wegen und Tanzen, Hören und Verstehen, 
elementares Instrumentenspiel 
 
Musik und Tanz für Kinder II (von 4 bis 
5 Jahre) 
Gemeinsames Singen und Sprechen, Be-
wegen und Tanzen, Hören und Verstehen, 
elementares Instrumentenspiel, erste Er-
fahrungen in Musiklehre 
 
Musik und Tanz für Kinder III (von 5 bis 
6 Jahre) 
Gemeinsames Singen und Sprechen, Be-
wegen und Tanzen, Hören und Verstehen, 
elementares Instrumentenspiel, erste 
Erfahrungen in Musiklehre, rhythmische 
und melodische Bausteine, Notenschrift 
und anschauliches Erlebnis verschiedener 
Instrumente. 
Im 2. Halbjahr steht die Blocklöte im Mit-
telpunkt des Unterrichts. 

Neue Kurse ab September 2013 
 
Infos unter: 
www.musikgarten-kenzingen.de 
oder Tel. 07644/5588967 bei Nathalie Mül-
ler 

SV Kenzingen e.V. 
Saisonauftakt 2013 / 14 
So. 11.08.2013 

15:00 h VfR Vörstetten - SV Kenzingen I 

Sportverein
Hecklingen e.V.

Samstag, den 10.08.2013 
18.30 Uhr: SG Freiamt-Ottoschwanden I - 
SG Hecklingen-Malterdingen I 
 
Montag, den 12.08.2013 
19.00 Uhr: SG Freiamt-Ottoschwanden II – 
SG Hecklingen-Malterdingen II 
 
Dienstag, den 13.08.2013 
19.00 Uhr: SV Forchheim II – 
SG Hecklingen-Malterdingen III 

 

SV Nordweil
1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Am Sonntag startet die SG mit einem 
Heimspiel gegen den SV Burkheim in die 
neue Saison. Man darf gespannt sein wie 
sich die neu formierte Truppe im ersten 
Punktspiel der Saison schlägt. Natürlich 
wäre es wichtig, wenn man mit einem Er-
folgserlebnis in die Saison starten könnte. 

So. 11. Aug.: 
15:00 Uhr Saisonauftakt SG N/W II – 
SV Burkheim II (in Wagenstadt) 
17:00 Uhr Saisonauftakt SG N/W I – 
SV Burkheim I (in Wagenstadt) 

90 Jahre SV Nordweil 
Am Samstag den 28. September feiert der 
SVN sein 90 jähriges Bestehen im Rahmen 
eines Festbanketts in der Herrenberghal-
le. Zu diesem runden Geburtstag möchte 
der Sportverein die gesamte Nordweiler 
Bevölkerung sowie Mitglieder, Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich 
einladen. Es wird ein unterhaltsamer 
Abend werden, mit Ehrungen aber auch 
buntem Showprogramm. Danach kann 
bei Live-Musik das Tanzbein geschwun-
gen werden. 
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Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-
wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim 
Tel. 07643 933432 
 
Öfnungszeiten: 
Montag  13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag  13.30 - 16.00 Uhr 
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine 

Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem 
ersten Besuch Ihren Personalausweis und 
Ihre Einkommensbescheinigung oder 
den Hilfe-Bescheid mit. 
 
Bitte an unsere Unterstützer und Spender: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
oder leicht defekte Ware innerhalb des 
MHD. Wir sind froh über jede Lebensmit-
telspende. 

Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient 
und uns hilft, notwendige Anschafungen 
zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 
682 900 00, Kto: 493 44201 
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein ein-
getragener, gemeinnütziger Verein und 
stellt Ihnen gerne eine Spendenbeschei-
nigung aus. 

**NEU 
Do bis Die 20,30h 
8. bis 13.8. 
Bernadette Lafont in 
PAULETTE 
-12- 87 min 
Paulette ist eine ruppige 80-jährige 
Dame, die weiß was sie will – und auch, 
was sie nicht will. Das sie ganz allein lebt, 
schreckt sie nicht... 
Nur ihre schmale Rente bringt sie auf die 
Palme. 
 
**NEU 

Do 20,30h 
Fr+So+Die 18,30h 
8.+9.+11.+13.8. 
Erstaunlich, was man plötzlich alles 
kann... 
DAS LIED DES LEBENS 
-6- 89 min 
Alle Ärzte sollten das Singen auf Rezept 
verordnen... Diese Doku begleitet den 
Komponisten Bernhard König, wie er 
Menschen ab 70 plus zu neuem Leben 
verhilft... 
 

**NEU 
Sa bis Die 20,30h 
10. bis 13.8. 
Colin Firt - Cameron Diaz und Alan Rick-
man in 
GAMBIT – Der Masterplan 
-o.A.- 100 min 
Der Plan ist, einem exzentrischen Kunst-
sammler, für ein gefälschtes Meisterwerk 
von Claude Monet ein Vermögen abzu-
nehmen... 
Der Plan schein aufzugehen, doch das 
Leben ist unberechenbar... 
Do+Fr+Die 15,45+18,00h 

Sa+So 15,00h 
Mo nur 17,00h 
8. bis 13.8. 
Das Warten hat ein Ende... 
DIE SCHLÜMPFE 2 3D 
-o.A.- 105 min - 2. Wo 
Die Schlümpfe bitten ihre menschlichen 
Freunde um Hilfe, um Schlumpine aus 
den Klauen Gargamels zu befreien... 
 
Sa+So 17,00h 
10.+11.8. 

Wir bieten 2 Vorstellungen in 2D an: 
DIE SCHLÜMPFE 2 2D 
-o.A.- 105 min - 2. Wo 
 
Sa+So 16,30h 

10.+11.8. 
Sandra Bullock in 
TAFFE MÄDELS 
-12- 118 min - 2. Wo 
Zwei Welten, wie sie unterschiedlicher 
nicht sein könnten, prallen aufeinander, 
das kann nicht gut gehen... 
 

Do+Sa 18,30h 
Fr 20,30h 
8. bis 10.8. 
Warmherziges Feel-Good-Movie 
PAPADOPOULOS UND SÖHNE 
-o.A.- 109 min - 3. Wo 
Die Geschichte über einen von der Fi-
nanzkrise gebeutelten griechischen Sel-
femade-Millionär in London, der wieder 
ganz unten anfangen muss... 

Mo 18,30h 
12.8. 
Pure Lebensfreude – garantiert anste-

ckend... 
DIE MIT DEM BAUCH TANZEN 
-6- 80 min - 4. Wo 
Eine lebensbejahende Doku über das 
Hobby: Bauchtanz, das besser gegen 
Fältchen und Alterserscheinungen hilft, 
als jede Botox-Spritze... 
 
**NEU 

Mo 14,30h 
12.8. 
2. Kenzinger Ferien-Film! Eintritt € 
4,50 pro Nase!!! 
MERIDA – Legende der Highlands 
-6- 94 min - „bes. wertvoll“ 
Ein packendes Animationsabenteuer 
voller Humor... 
 

Do + Fr 16,30h 
8.+9.8. 
Eine Abenteuer-Geschichte mit wunder-
schönen Tier- und Naturbildern... 
CLARA und das Geheimnis der Bären 
-6- 93 min 
Ferien-Film = Eintritt € 4,50 pro Nase!!! 

 
Do bis So 14,30h 
Mo+Die 16,30h 
8. bis 13.8. 
Verlängert... 
ICH, EINFACH UNVERBESSERLICH 2 
-0- 98 min - 6. Wo 
Gru hat mit seiner kriminellen Vergan-
genheit abgeschlossen... 
bis alles wieder anders kommt... 
 
Änderungen vorbehalten 
 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 8.8.13 bis 14.8.2013 
Tel 07644-385 / www.Kino-Kenzingen.de 





Wir suchen ein neues Zuhause
Geschäftsfrau (49) mit Tochter (12) sucht Haus/ oder 

große Wohnung zum Kauf / oder Miete in Kenzingen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Tel. 01 72 / 3 85 13 02

Suchen rüstigen Rentner
für leichte Reparaturarbeiten, 

bevorzugt Werkzeugmacher, Maschinenschlosser 

o.ä. auf Basis 450,- EUR.

Pieper-Normteile GmbH, Tel. 0 76 44 / 92 95 88

Die Stadt Kenzingen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Leiter/in für den städischen

Baubetriebshof
Als Kommunalverwaltung verstehen wir uns als Dienstleistungs-
unternehmen der Bürger/innen und Wirtschaft unserer Stadt. Der
Baubetriebshof der Stadt Kenzingen ist in diesem Rahmen zustän-
dig für die Straßenunterhaltung, die Grünanlagenpflege, den
Winterdienst, die Wasserversorgung im Ortsnetz, die Kanäle,
Spielplätze, Friedhöfe und für die sonstigen öffentlichen
Einrichtungen.

Ihr Tätigkeitsfeld:

 Organisatorische und personelle Leitung des Bauhofs
 Koordination und Überwachung der Arbeitseinsätze der

Bauhofmitarbeiter
 Abwicklung und Abrechnung der Aufgabenerledigung von

Dritten
 Koordination und Mitarbeit im Winterdienst
 Kalkulation der Arbeitseinsätze unter wirtschaftlichen

Gesichtspunkten (KLR)
 Einführung einer EDV gestützten Verwaltungssoftware
 Dokumentation und Abrechnung der Bauhofleistungen

Ihr Qualifikation:

 eine abgeschlossene Ausbildung als Meister in einem bau-
handwerklichen Beruf mit mehrjähriger Berufserfahrung, vor-
zugsweise Gärtner

 Fachkenntnisse in der Kostenrechnung
 sicherer Umgang mit der EDV
 betriebswirtschaftliches Handeln
 sichere Personalführung und gewissenhafte Einsatzplanung
 ausgeprägte Führungskompetenz
 zeitliche Flexibilität und Belastbarkeit
 Teamfähigkeit
 freundlicher Umgang mit den Bürgern
 Führerschein Klasse B Bedingung - Klasse CE erwünscht
 Wohnsitznahme am Ort oder in unmittelbarer Umgebung

Wir bieten:

 eine interessante und vielseitige Tätigkeit
 Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
 leistungsorientierte Bezahlung
 Zusatzversorgung

Bewerbungen bitte mit detaillierten Unterlagen 

bis 06. September 2013
an die Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen.

Auskünfte erhalten Sie von:
Herrn Wolfram Müller Bauamtsleitung Tel.: 07644/900-154
Frau Annette Shkodra Personalverwaltung Tel.: 07644/900-112

Statt Karten

Für die vielen Glückwünsche und

Geschenke zu meinem 75. Geburtstag
bedanke ich mich herzlich.

Josef EEhrhardt

Kenzingen Zentrum Kirchplatz
Büro, Laden, Studio, 24 m², EG, UG mit eigenem
Eingang zu vermieten.

Tel. 07644-7138 oder 0179 9023988

107 m² - DG - Wohnung
zu vermieten ab 01.10.

Hecklingen, hell, Balkon, EBK, Haustiere erlaubt,

Mietverringerung gerne gegen Gegenleistung für stunden-

weise Behindertenpflege und/oder Putzhilfe als Minijob 

(u. im Haus), Tel. 0 76 44 / 48 55 Hilgenstein

Gewerbeflächen in Herbolzheim
»Centrum Am Marktplatz« zu vermieten
ca. 115 m² Nfl., Küche, WC, Miete Euro 590,00

zzgl. NK-VZ Euro 170,00, Bezug ab 01.10.2013

Ralf Rupp Immobilien �  07643 806110

Selbstständiger Unternehmer vergibt

Nebentätigkeit für täglich 1 - 2 Std., 

evtl. auch von zu Hause möglich, gerne auch Selbstständige. 

Infos erteilt M. Waldvogel, 

Tel. 07652 982728 oder 0179 8747312

Berufstätige Frau mit Tochter und Katze sucht

3-Zimmer-Wohnung
ab sofort bis 700,- Euro warm in Kenzingen

Telefon 0 15 20 / 4 00 45 05 ab 16.00 Uhr



Dr. med. Steffen Ghani
(Landarzt) und

Dr. med. Ingrid Ghani
(Chinesische Medizin)

Demnägscht hab ich widder e paar freii Täg:
Dät mir au mol guet, wenn ich in d’ Sunne läg!
Erst welle Theater spiele un uff d’ Biehne stoh,

un jetzt glich widder in d’r Urlaub goh!
Der het z’wenig Arbit, denke sich so manche Lit.

Nai, ich hab d’r Schlof nur uffg’ schpart für d’r Urlaubszit!
Den hol ich no noch un werd widder fit.

Unsere Praxen sind vom 19. August bis zum 07. September geschlossen!

(www.hausarzt-kenzingen.de) (www.akupunktur-kenzingen.de)

100 % natürliches 
Hunde- und Katzenfutter
Tierheilpraxis Lisa & Matthias Zäh

Altenstr. 7,  Herbolzheim-Wagenstadt, Tel. 07643-3339108

www.tierheilpraktiker-zäh.de

Ab sofort haben wir feste Zeiten  für den Verkauf unserer
Produkte rund um das Thema natürliche Hunde- und

Katzennahrung. Di. und Fr. von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr!

Die Stadt Kenzingen sucht
zum 01. Dezember 2013
eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n
für das Hauptamt

in Vollzeit / unbefristet

Als Kommunalverwaltung verstehen wir uns als Dienstleistungs-
unternehmen der Bürger/innen und Wirtschaft unserer Stadt. Die
Stadt Kenzingen mit 9.400 Einwohnern bietet vielfältige Aufgaben-
felder der Kommunalverwaltung.

Aufgabengebiet:

 Allgemeine Sekretariatsaufgaben für das Hauptamt
Zuarbeit und Schreibdienst für den Hauptamtsleiter,
Erarbeitung von einheitlichen Formularen aufgrund der
Zertifizierung

 Mitarbeit Geschäftsstelle Gemeinderat
Zusammenstellen der Tagesordnungspunkte, Versand der
Einladungen, Sitzungsniederschriften nach Diktat,
Beschlussausfertigungen, Abrechnung Sitzungsgelder

 Kindergarten- und Schulangelegenheiten
Anmeldungen Kindergarten, Betreuungsangebote an den
Schulen, Mitarbeit bei der Bedarfsplanung, Führen der
Wartelisten, Zuweisung von Kindergartenplätzen, Überwa-
chung der Gebührenfestsetzung (Sozialstaffelung),
Beantragung von Zuschüssen

 Verwaltung der Zentralregistratur und des Verwaltungsarchivs
Auskunftsstelle für das Zentralarchiv

 Zentrale Erfassungsstelle für verschiedene mittelbewirtschaf-
tenden Dienststellen

 Vertretung Bürgermeistersekretariat und EDV Administration

Wir erwarten:

 Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten/r oder Beamtin
oder Beamter des mittleren Verwaltungsdienstes

 Teamfähigkeit
 Einsatzbereitschaft und Flexibilität
 Strukturierte, selbstständige, zielorientierte Arbeitsweise
 sicheres Auftreten und freundlicher Umgang mit den Bürgern
 Verantwortungsbewusstsein

Wir bieten:

 eine interessante und vielseitige Tätigkeit
 fachliche Weiterentwicklung durch Teilnahme an

Fortbildungen
 Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst EGr. 5 TVöD
 leistungsorientierte Bezahlung
 Zusatzversorgung

Bewerbungen bitte mit detaillierten Unterlagen 
bis 06. September 2013
an die Stadt Kenzingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen.

Auskünfte erhalten Sie von:
Herrn Markus Herrmann  Hauptamtsleitung Tel.: 07644/900-110
Frau Annette Shkodra Personalverwaltung Tel.: 07644/900-112

Schmidt’s 

HaferkastenHaferkasten
Kenzingen � Tel. 0 76 44 / 92 93 93 � www.fahnenstube.de

MittagstischMittagstisch
inkl. Salat oder Tagessuppe und Dessert 6,90 e

12.08. - 17.08.2013

MO Rindersteak an Pfefferrahm
und Brägele

DI Curry-Putensteak an Kokosmarinade
auf Nudelnest

MI Rahmgeschnetzeltes vom Schwein
an Röstis und Möhren

DO Hähnchenbrustfilet an Paprika-
Zucchinigemüse mit Reisnudeln

FR Garnelenpfanne
auf bunten Nudeln

SA Feine Maultaschen vom Grill
mit Röstzwiebeln und Krautsalat

19.08. - 24.08.2013

Schweinesteak al Limone
an Hausmacher Spätzle

Putenschnitzel »Primavera« mit
Parmaschinken überbacken an Röstis

Balsamico-Hühnchen
an Mandel-Broccoli und Reis

Hackbällchen an feiner Chilipasta
und Bohnengemüse

Tilapiafilet
auf Limettenpüree

Badisches Schäufele
mit hausgemachtem Kartoffelsalat

Grillteller mit Schweinesteak, Grillwurst, Bauchspeck 

an Pommes frites, feinem Dip und kleinem grünen Salat

Haferkasten Kenzingen � Tel. 07644 929393

Burgschenke Landeck � Tel. 07641 8603

Fahnenstube Malterdingen � Tel. 07644 1212
www.fahnenstube.deT
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Kenzingen - Im Breitenfeld 
Baubeginn erfolgt - bereits 50% verkauft !!
Moderne, familienfreundliche Reihenendhäuser in schöner

Südlage, ca. 140 qm Wfl., voll unterkellert, komplett ausge-

baut, sehr gute Ausstattung, Solaranlage, Stellplatz, z.B.:

Reihenendhaus ab 299.500,- EUR

Immobiliengesuche:

Wir suchen auf Kundenanfragen Einfamilienhäuser,

Doppelhaushälften, Reihenhäuser und 2-bis 4-Zimmer-

Eigentumswohnungen zwischen Emmendingen und Bad

Krozingen. Bauträgergrundstücke gesucht!

Beratung und provisionsfreier Verkauf:

Willmann & Faller Immobilien, 

Basler Str. 20 � Tel. 07633 9234140

www.willmann-faller-immo.de



Praxis Willaredt-Stoll
Rheinhausen

Von Do., 15. Aug. bis Di., 10. Sept.

wegen Urlaub geschlossen
Vertretung:

Dr. Zeller, Tel. 07643 331

Dr. Frommherz, Tel. 07643 5051

Wir machen Urlaub

vom 14.08. bis 04.09.2013

FRANK – REBEN
Wein & Geschenke

Inh. Rainer Frank
Rebhofweg 15 � 79341 Nordweil

Tel. 07644 4405

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag: 14 bis 19 Uhr

Dienstag, Samstag:           09 bis 12 Uhr

Suche Garage in Kenzingen
Nähe Eisenbahnstraße und JVA

Telefon 0 76 44 / 5 58 98 11

Putzhilfe gesucht
wöchentlich 2 Std. in Kenzingen

Telefon 0 76 44 / 9 22 95 11

BETRIEBSFERIEN
vom 19. August 2013

bis 31. August 2013



Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41



Geflügelhof Gieseker Junghennen-legereif, Gänse, Enten,

Puten, Masthähnchen u. Perlhühner - kpl. Impfprogramm

Verkauf: Di., den 13.08., nächster Verkauf: Di., den 10.09.2013
Nordweil, Rath., 7.30 Uhr � Kenzingen, hint. Rath., 8.00 Uhr
Hecklingen, Rath., 8.15 Uhr 
Tel. 02353/70 00-0   Fax 70 00-10   58553 Halver-Buschhausen

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20


